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Nachdem es in den vergangenen Monaten
an der TU Dresden still um das Semester-
ticket geworden war, kommt im neuen
Jahr wieder Bewegung in die Sache. „Der
Vertrag wurde noch nicht unterzeichnet,
ist aber auf einem guten Weg“, fasst Falk
Lösch, Sprecher der Dresdner Verkehrs-
betriebe, die Situation zusammen.
Ursprünglich sollte der Vertrag zum Se-
mesterticket zwischen dem Studentenrat
der TU (StuRa) und den Verkehrsbetrie-
ben schon vor Beginn des aktuellen Win-
tersemesters unterzeichnet werden. Dazu
kam es nicht, denn die Uni, die als
Rechtsaufsicht den StuRa kontrolliert,
legte Einspruch ein („ad rem“ berichtete,
siehe Ausgabe 22.2013 vom 9. Oktober).
Nötig geworden war die Neuregelung
durch die Änderungen des Sächsischen
Hochschulfreiheitsgesetzes (SächsHSFG)
im Jahr 2012. Der bereits vor Gesetzesbe-
schluss kontrovers diskutierte Paragraph
24 erlaubt Studenten nämlich erstmalig,
semesterweise aus der verfassten Studie-
rendenschaft aus- und wieder einzutreten.
Durch ihren Austritt büßen diese aber
nicht nur ihren Anspruch auf die kosten-
freie Sozial- und Rechtsberatung des Stu-
Ra, sondern unter anderem auch den An-
spruch auf das Semesterticket ein. Ande-
rerseits sparen sich TU-Studenten da-
durch halbjährlich die im Semesterbeitrag
enthaltenen rund 170 Euro Studenten-
schaftsbeitrag für Semesterticket, StuRa
und Fachschaften. Um die befürchteten
Nutzerschwankungen zwischen Sommer-
und Wintersemester einzudämmen, hatte
man sich daher darauf geeinigt, das Se-
mesterticket für je ein Jahr auszugeben.
Unileitung legte Veto ein
Gegen die Änderung der Beitragsord-
nung, die für den Abschluss des Vertrages
Voraussetzung ist, legte das Rektorat der
Uni allerdings sein Veto ein. „Die TU
Dresden kann der Beitragsordnung bisher
nicht komplett zustimmen, da die darin
vorgesehene Erhebung eines Jahresbei-
trags auch für Studierende, die der Stu-
dentenschaft nur ein Semester angehören,
gegen das SächsHSFG verstößt“, erklärt
Kim-Astrid Magister, Pressesprecherin
der Universität, die Entscheidung.
Bei einem Treffen Mitte Dezember konn-
ten die Parteien nun anscheinend einen
Konsens erzielen. Worin genau diese Eini-
gung besteht, will allerdings keine der In-
teressengruppen mitteilen. Falk Lösch ist
indes positiv gestimmt: „Die Vertrags-
partner haben sich beim letzten Treffen
geeinigt. Es müssen nur noch letzte For-
malien geklärt werden.“ Der Referent Se-
mesterticket beim StuRa, Christian Soyk,
rechnet derweil vorsichtig mit einer Un-
terschrift bis Mitte Februar. Wie DVB-
Sprecher Lösch bestätigt, bleibt es bis da-
to beim Status quo: Die Studenten fahren
weiterhin mit einem gültigen Semesterti-
cket – wenn auch ohne vertragliche
Grundlage und somit auf Kulanz der Ver-
kehrsbetriebe.
Immerhin: Der Höhe der Beiträge der
Studentenschaft und damit auch dem
Ticketpreis hat die Unileitung mittlerwei-
le zugestimmt. Demnach belaufen sich die
Kosten des sachsenweiten Studenten-
jahrestickets auf 332,40 Euro. Im Ver-
gleich dazu zahlen Studenten für eine
DVB-Monatskarte der Tarifzone Dresden
41,50 Euro, für das Jahresticket im selben
Gebiet 406 Euro. | Toni Gärtner
Die Verhandlungen um den
Abschluss des Semestertickets
an der TU Dresden neigen sich




Es wird ihn vermutlich auch im kommenden
Semester geben: den Studentenausweis der
TUD samt Semesterticket. Foto: Amac Garbe
Für Studenten und Absolventen:
Infos zu Jobs und Selbständigkeit
MESSE DRESDEN
24.– 26. Januar
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„Diese Leute, die sind schon
ein Stück weiter“, antwortete
Thomas Hitzlsperger neulich
im ZDF auf den Vorwurf, mit
seiner Homosexualität an die
Öffentlichkeit gegangen zu
sein, anstatt sie als normal vo-
rauszusetzen. Wie vielen Men-
schen dieser Vorsprung an Ak-
zeptanz fehlt, zeigt die Debat-
te, die sich seit dem Coming-
out des Ex-Nationalspielers
entwickelt. Berater warnen
aktive Spieler weiterhin davor,
ihr Schwulsein publik zu ma-
chen. Der Fußball sei noch
nicht so weit. Nur der Fußball?
Dass auch die Gesellschaft
noch ein Stück Weg vor sich
hat, zeigen die mehr als
100 000 Unterschriften für die
Petition gegen den baden-
württembergischen Bildungs-
plan für mehr Toleranz gegen-
über sexueller Vielfalt. Aber
wie homophob sind unsere
Schulen und Universitäten?
Im Bericht der Antidiskrimi-
nierungsstelle des Bundes aus
dem Vorjahr geben fast drei
Viertel der befragten Homose-
xuellen an, bereits wegen ih-
rer Sexualität schlechter beur-
teilt worden zu sein. Offizielle
Beschwerdestellen bei Diskri-
minierung an Hochschulen
sucht man vielerorts verge-
bens, auch an der TU Dresden.
Wie viel weiter sind wir also?
* studiert Medizin an der TUD, schreibt
seit April 2012 für „ad rem“ und ist seit
der ersten Klasse Fußballer
ZUR SACHE.
Von Florian Schumann *
Familiengerechte Hochschule: Mit diesem Titel
wurde die TU Dresden im August 2013 zum drit-
ten Mal ausgezeichnet. „In Anbetracht dessen ist
es schon sehr komisch, dass ein Teilzeitstudium
bisher an der TU Dresden nicht möglich war“,
sagt der 20-jährige Philipp Glanz, einer der vier
studentischen Senatoren der TU Dresden. Ein
Teilzeitstudium sei einer der wichtigsten Be-
standteile einer familienfreundlichen Hoch-
schule, findet er.
Am 8. Januar war es nun endlich so weit: In der




net. Auf Basis dieser Rah-
menordnung soll im Teil-
zeitstudium pro Semester
genau die Hälfte der regu-
lären Inhalte studiert wer-
den können – das ent-
spricht einer Verdopp-
lung der Regelstudienzeit.
Im Laufe des Studiums soll es zudem möglich
sein, zwischen Teil- und Vollzeitstudium zu
wechseln.
Grundsätzlich könne sich jeder als Teilzeitstu-
dent immatrikulieren – sei es aus familiären, fi-
nanziellen oder gesundheitlichen Gründen.
Nachweise dafür müssten nicht erbracht wer-
den. Voraussetzung sei aber, dass die entspre-
chenden Studienordnungen ein Teilzeitstudium
ermöglichen. „Der nächste und wichtigste
Schritt ist also, dass bei den entsprechenden
Gremien, die für die Studiendokumente zustän-
dig sind, auf diese Neuerung hingewirkt wird,
sodass die Studienkommissionen zeitnah tagen
und die Anpassung vornehmen“, erläutert
Philipp Glanz, der an der TU Dresden im fünften
Semester Deutsch und Gemeinschaftskunde auf
Lehramt studiert. Einfluss auf die Studiendoku-
mente hätten dabei vor allem die Fakultäts- und
Fachschaftsräte.
Kein BAföG für Teilzeitstudierer
Frühestens ab dem Wintersemester 2014/15
könnten Immatrikulationen als Teilzeitstudent
möglich sein. Kleiner Wermutstropfen: Laut
Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz (BAföG, § 2
Abs. 5) sind derzeit nur
Vollzeitstudiengänge för-
derfähig. „Der Gesetzge-
ber hat geregelt, dass die
Ausbildung gefördert
wird, die die Arbeitskraft
voll in Anspruch nimmt.
Dazu gehören Teilzeitstu-
diengänge nicht“, erklärt
Dr. Heike Müller vom Studentenwerk Dresden.
Als Reaktion auf die Auflösung der AG Teilzeit-
studium des Studentenrates der TU Dresden
Anfang November („ad rem“ berichtete, siehe
Ausgabe 26.2013 vom 6. November) sei die Be-
arbeitung des Themas laut TU-Pressesprecherin
Kim-Astrid Magister nicht zu werten. Sie betont:
„Der Termin stand schon länger fest. Sowohl
Mitte Oktober als auch Anfang November
fanden Beratungen dazu mit der Prorektorin für
Bildung und Internationales und den Mitar-
beiterinnen der beteiligten Sachgebiete
statt.“ | Christine Reißing










„Es ist schon sehr komisch,
dass ein Teilzeitstudium
bisher an der TU Dresden
nicht möglich war.“
studentischer Senator Philipp Glanz
Manchmal ist das Studium selbst mit größter Mühe nicht in Vollzeit zu schaffen. Karikatur: Norbert Scholz
Halbe Kraft voraus
Der Koalitionsvertrag: 185 Seiten stellen
den deutschen Fahrplan für die kommen-
den vier Jahre in allen möglichen Lebens-
bereichen dar. Studenten tangieren hier na-
türlich vor allem die hochschulpolitischen
Inhalte des Vertrages.
Im Eingangstext ab Seite 26 zu lesen,
bauchmiezelt sich die CDU erst einmal
selbst: „Die klare Prioritätensetzung zu-
gunsten von Bildung, Wissenschaft und
Forschung […] haben Bund, Länder und
Gemeinden in den letzten Jahren erfolg-
reich umgesetzt.“ Lassen wir das einfach
mal kurz auf uns wirken. Damit jeder von
Euch aber nun selbst überprüfen kann, ob
alle vertraglich festgehaltenen Versprechen
auch wirklich eingehalten werden, gibt es
dazu weiter unten eine kleine hochschul-
politische GroKo-Checkliste zum Aus-
schneiden, die am Ende der nächsten vier
Jahre aber wirklich komplett abgehakt sein
sollte. | Stephan Klaus
Das neue Jahr hat begonnen
und die Große Koalition
(GroKo) nimmt ihre Arbeit





Hier stehen sie drin, die hochschul-
politischen Zielvorgaben der Großen
Koalition: der Koalitionsvertrag von
Schwarz-Rot. Foto: Amac Garbe
UNI EXTERN 3
Problematisch
Lehramt. Am Mittwoch (15.1.,
16.40 bis 19 Uhr) startet im
Potthoff-Bau der TU Dresden
(Hörsaal 81) eine Veranstal-
tungsreihe, die für angehende
Lehrkräfte von Interesse sein
dürfte. Unter dem Motto „Leh-
rer werden in Sachsen“ eröff-
nen Staatsministerin Brunhild
Kurth und TU-Prorektorin
Prof. Susanne Strahringer die
Veranstaltung, bei der die be-
rufliche Perspektive von Lehr-
amtsstudenten auf sächsi-
schem Boden in den Mittel-
punkt gerückt werden soll.
Anlässlich dazu rufen sächsi-
sche Studentenvertretungen
für Lehramt ihre Kommilito-
nen auf, sich aktiv zu den
herrschenden Problemen in






sich einem Datum, dass jedes
Jahr von Geschichtsrevisionis-
ten missbraucht wird. Der Stu-
dentenrat der TU Dresden hat
deshalb erneut in Zusammen-
arbeit mit dem Studentenrat
der Hochschule für Bildende




13. Februar konzipiert. Am
Mittwoch (15.1., 18.30 Uhr)
findet im Zeuner-Bau der TU
(Raum 147) die Lesung „Ge-
denken abschaffen. Kritik am
Diskurs zur Bombardierung
Dresdens 1945“ statt. Es fol-
gen weitere Veranstaltungen
bis zum 19. Februar. | CX
Infos: www.stura.tu-dresden.de/1302
INFOHAPPEN.
1. Koalitionsvertrag unterschreiben ✓
2. Exzellenzinitiative/Hochschulpakt/Pakt für Forschung und Innovation
fortführen und weiterentwicken ❑
3. Hochschulen, die mehr Studierende zu einem qualifizierten Abschluss führen,
stärker honorieren ❑
4. Grundfinanzierung der Hochschulen seitens des Bundes verbessern ❑
5. Wissenschaftszeitvertragsgesetz novellieren und damit planbare und verlässliche
Karrierewege in der Wissenschaft schaffen ❑
6. Zielquote für mehr Frauen in wissenschaftlichen Führungspositionen festlegen
und erreichen ❑
7. familienfreundliche Strukturen unterstützen ❑
8. Geistes-, Kultur- und Gesellschaftswissenschaften stärken
(Obacht! Nur mit interdisziplinärem Charakter und
europäischem/internationalem Forschungsschwerpunkt!) ❑
9. akademische und berufliche Bildung in beide Richtungen besser verzahnen ❑
10. neue Qualität internationaler Wissenschaftszusammenarbeit erreichen ❑
11. Strategie für den digitalen Wandel in der Wissenschaft initiieren,
virtuelle Forschungsumgebung stärken ❑
12. ausländische Studierende an den Unis um ein Drittel auf 350 000 steigern ❑
13. Mobilität fördern: jeder zweite deutsche Studierte hat am Ende seines Studiums
Auslandserfahrungen gesammelt ❑
14. Begabtenförderung: Deutschlandstipendium mit zwei Prozent Zielquote fortführen ❑
| Notiert von: Stephan Klaus
GroKo-Checkliste
Die hochschulpolitischen Ziele der Großen Koalition (GroKo) zum Abhaken.
✂
DEIN SEMSTERTICKET 
FÜR MTL. 24,95 EURO 
(6 MONATE LAUFZEIT):
Dresden:  410 96 82
Radebeul: 837 12 13
Freital: 641 59 99




IM MEGAFIT ERREICHT IHR EUER ZIEL:
EINFACH UND EFFEKTIV.
Holt Euch 3x Gold: Preis-Leistungs-Verhältnis, opti-
males Betreuungskonzept und beste Kundenmeinung. 
Jetzt Probetraining vereinbaren und Sommerfigur sichern!
JETZT 99,– EURO SPAREN: 
KEINE AUFNAHEMEGEBÜHR
FORUM4
● Mit dem Mawista-Stipendium haben alle,
die nicht unbedingt in die Kategorie eines so-
zial und politisch engagierten Musterstuden-
ten passen, die Chance auf eine monatliche
Finanzspritze von 500 Euro für den Zeitraum
von einem Jahr. Alle Bewerbungsunterlagen
gehen bis Mittwoch (15.1.) per E-Mail an para-
diesvogel@mawista.com. Netzinfos: www.ma-
wista.com/stipendium
● Das Projekt [U25] widmet sich Heranwach-
senden, die von seelischem Leid geplagt sind,
den Drang verspüren, sich selbst zu verletzen,
oder mit dem Gedanken spielen, sich das Le-
ben zu nehmen. Mittlerweile existieren fünf
Standorte der Initiative in Deutschland, dane-
ben können Betroffene sich auch online an
einen der Berater wenden. Am 23. Januar
(18 Uhr) findet im Dresdner Programmkino Ost
eine kostenlose Vorführung des themenbezo-
genen Filmes „Hallo Jule, ich lebe noch“ mit
anschließender Podiumsdiskussion statt. Inte-
ressenten melden sich bis Mittwoch (15.1.) per
E-Mail an lisok@caritas-dresden.de an. Netzin-
fos: www.kurzlink.de/U25_Hallo_Jule
● Am Donnerstag (16.1., 15 bis 17.30 Uhr)
zelebriert die TU Dresden im Festsaal Dülfer-
straße ihr zwanzigjähriges Bestehen als Voll-
universität. Der Begrüßung durch den Rektor
folgt ein Programm, das die wichtigsten Um-
strukturierungen der letzten zwanzig Jahre
noch einmal aufleben lässt. Netzinfos:
www.kurzlink.de/TU_20Jahre
● Ab wann und in welchem Umfang sind
beim Auszug Schönheitsreparaturen durchzu-
führen? Der regelmäßig stattfindende Mieter-
stammtisch des Mietervereins Dresden und
Umgebung schafft am Donnerstag (16.1.,
17 Uhr) Klarheit. Anmeldungen sind per Tele-
fon und via E-Mail möglich: 0351 866450; mie-
terverein-dresden@mieterbund.de. Netzinfos:
www.mieterverein-dresden.de
● Kunstliebhaber aufgepasst: Am Samstag
(18.1.) findet wieder der alljährliche Galerien-
rundgang in Dresden statt. Netzinfos:
www.kurzlink.de/galerienrundgang
● Eine Symbiose aus Informatik und Kunst
gibt es in der Vernissage „Deskription“ am
Montag (20.1., ab 16.30 Uhr) im Studentencafé
Ascii im Fakultätsgebäude Informatik der TU
Dresden zu bestaunen. Netzinfos: www.ascii-
dresden.de
● Du hast eine innovative Projektidee, weißt
aber nicht, wie Du sie finanzieren und an die
Öffentlichkeit tragen kannst? Dann bewirb
Dich bis Dienstag (21.1.) für die Innovact
Awards und gewinne einen Geldpreis im Wert
von 3 000 bis 7 000 Euro. Netzinfos: www.kurz-
link.de/Innovact_Awards | Kristina Löwe
INFOQUICKIES.
● Das neue Jahr ist da und Kater, Kalorien, Vorsätze und Geschenke
liegen auch schon wieder hinter uns. Der Unialltag kehrt langsam zu-
rück, die ersten Prüfungsvorwehen setzen ein und jetzt wird es viel-
leicht auch noch Winter. Damit die angekündigte Kälte nicht zu sehr
aufs Gemüt drückt, verlost „ad rem“ unter anderem einen bunten
Pinselbube-Kalender vom hauseigenen Zeichner Norbert Scholz mit
seinen zwölf schönsten Karikaturen des Jahres 2013.
● Für Freunde der anspruchsvollen Fotografie haben wir zur Jahres-
planung obendrein noch einen Wandkalender mit zwölf farbigen
Aufnahmen unseres Redakteurs Maximilian Hühnergarth zu ver-
geben.
● Wer von Geschenken und Überraschungen nie genug bekommen
kann, auf den wartet bei richtiger Antwort noch ein „ad rem“-Über-
raschungspaket.
● Um in dieser Woche abzusahnen, muss folgende Frage richtig be-
antwortet werden: Wie viele Sekunden ist das neue Jahr schon alt,
wenn die „ad rem“ am Mittwoch (15.1.) um 13.08 Uhr und 30 Sekun-
den gelesen wird? Schickt die Antwort samt Gewinnwunsch bis Frei-
tag (17.1., 14 Uhr) per E-Mail an leserpost@ad-rem.de. Der Rechts-
weg ist wie immer ausgeschlossen.
Absahner 32.2013
Maxim Reim hatte in der Herkuleskeule vor Jahresende noch mal
Gelegenheit, die Lachmuskeln zu trainieren. Bei der Geburtstagssau-
se in der Scheune haben Moritz Sacher und Matthias Günther mitge-
feiert. Falk Thomas sowie Florian Dietze konnten beim Weihnachts-
circus das Fest verlängern und Inspirationen für Hochzeiten haben
sich Julia Garten und Doreen Waske auf der Hochzeitsmesse holen
dürfen. Zum Shopping zu IKEA fahren Saskia Wirth, Carsten Pietzsch
und Max Boew. | Catharina Jäger
ABSAHNEN.
Die Mensaschlange, man steht da
und denkt nach. Zum Beispiel über
die Hygiene in Großküchen.
Schließlich ist die Winterzeit die
Phase des Hüstelns und Triefens.
Kombiniert man beides, Groß-
küche und Rotze, schrillt der
Alarm. Waschen sich die Köche
nach jedem Naseputzen die Hände?
Ist der Ärmel nicht näher als ein Ta-
schentuch? Und ist auf mein Schnitzel
durch den Großbetrieb dreimal gehus-
tet worden? Wie viele Fingernägel ha-
be ich mitgegessen? Was ist die Lö-
sung? Vertrauen! Die ganze Mensa-
schlange lacht. Wohl zu laut gedacht. Lei-
se genießen sollte man diese Woche am Don-
nerstag (16.1.) in der Neuen Mensa das vegeta-




es am Freitag (17.1.)
in der Mensa Siede-
punkt bei Hackbra-






gibt’s am Montag (20.1.) in der WUeins: Spree-
wälder Senffleisch mit Gewürzgurken und





18. November 2013 bis 02. Februar 2014
Ausstellung
täglich* geöffnet
von 10 bis 19 Uhr
*Schließtage:
19., 24. und 31.12.2013
Haus der Presse Dresden
Eintritt: 4 €
SZ-Card & ermäßigt: 2 €
„Klickst du 







● Hinkommen: Aer Lingus
fliegt bis Ende April für 55 Eu-
ro von Berlin nach Dublin. Mit
Lufthansa zahlt man 270 Euro.
Für Flugängstliche gibt es
Fähren von Cherbourg (Frank-
reich) für 99 Euro und von
Holyhead (Wales) für 89 Euro.
● Rumkommen: Sicherlich
lässt sich Irland auch im Miet-
wagen bereisen. Dabei gilt ein
Mindestalter von 21 Jahren.
Kostengünstiger ist man zu
Fuß oder auf dem Rad unter-
wegs, für längere Strecken
eignen sich Busbetriebe wie
GoBus, die für 10 Euro von Du-
blin an die Westküste fahren.
● Unterkommen: Da Wild-
campen erlaubt ist, bietet es
sich an, die eigenen vier Wän-
de mitzubringen. Wenn sich
kein Platz findet, einfach die
Anwohner fragen, ob man auf
ihrem Feld zelten darf. An-
sonsten kehrt man in Bed and
Breakfasts, die mit 25 Euro et-
was teurer, aber umso gemüt-
licher sind, oder (in größeren
Städten) in Hostels ein. | JuM
HIN UND WEG.
Nächster Halt: Amerika. Auf den Cliffs of Moher,
den Steilklippen im Südwesten der grünen Insel,
kämpfen Gefühle der Ehrfurcht vor Mutter Natur
mit Euphorie über das gebotene Schauspiel. Über
200 Meter geht es fast senkrecht hinab ins kalte
Nass des Atlantiks. Neben dem öffentlichen Weg
mit Aussichtsplattform können Draufgänger auf
einem ungesicherten Trampelpfad bis zu Hag’s
Head, dem westlichsten Vorsprung der Klippen,
wandeln. Natürlich nur auf eigene Gefahr, versteht
sich. Eine Tafel zu Gedenken der Absturzopfer un-
terstreicht die Warnung. Doch gerade entlang die-
ses Pfades sind die schönsten Motive, brütende
Möwen sowie mit viel Glück Papageientaucher zu
bestaunen. Und wer sein Ziel erreicht, dem scheint
es, als stünde er am Ende der Welt.
Die Seele Irlands erkunden
Neben den stark frequentierten Wahrzeichen
lohnt es vor allem, etwas abseits die Insel für sich
zu entdecken. Dabei ist weniger oft mehr, denn ei-
ne Fotoschnitzeljagd quer durchs
Land ist eher kurzweilig und artet
schnell in Stress aus. Wer sich also auf
die Suche nach der Seele Irlands bege-
ben will, sollte beim Durchqueren von
Feldern und Auen ruhig mehr Zeit
einplanen. Besonders die Schönheit
Connemaras, einer nur dünnbesiedel-
ten Sumpflandschaft im Westen der
Insel, offenbart dann ihren Zauber: ei-
ne Welt aus verwunschenen Wäldern,
im Nebelmeer verschwindenden Ber-
gen und Seen mit einer Vielzahl von
Inseln, die trotz ihrer geringen Größe
bewohnt oder für Schafe zum Grasen
genutzt werden. Wo, wenn nicht hier,
sollte sonst der Ursprung der Sagen
über Merlin oder Feenwesen liegen.
Entlang des Western Way’s, der im
County Galway von Oughterard bis
nach Leenaun führt, geht es für Abenteurer über
Stock und Stein einmal mitten durch Connemara.
Wer Glück hat, erwischt einen wolkenlosen Tag
und wird auf der Spitze des Passes durch die
Maumturk Mountains mit einem kilometerweiten
Ausblick belohnt. Ein stiller, steinerner Wächter
erwartet jeden Bergbezwinger bereits: Die Statue
des Heiligen Patrick mitsamt einer kleinen Kapelle
ist ein beliebtes Pilgerziel für viele Gläubige und
zeigt Zeugnisse frühchristlicher Geschichte. Be-
kanntlich gibt es kein schlechtes Wetter, sondern
nur schlechte Kleidung oder besser gesagt Ausrüs-
tung, doch wer Zuflucht vor dem Regen sucht,
welcher in dieser Gegend auch schon einmal zwei
Tage anhält, kann es sich in einem der wenigen
Bed and Breakfasts abseits des Weges gemütlich
machen.
Im Generellen gilt es, sich vor einer solchen Wan-
dertour gut vorzubereiten: Neben einem wasser-
dichten Zelt, Rucksack und Kleidung ist eine Bera-
tung im Touristikzentrum sinnvoll, bei der man
nicht nur Karten der Streckenabschnitte be-
kommt, sondern auch Tipps zu Übernachtungs-
und Einkaufsmöglichkeiten. Sollte es trotzdem zu
Problemen während der Wanderung kommen,
bloß keine falsche Scheu, denn die einheimische
Bevölkerung ist im Allgemeinen sehr offen und
hilfsbereit gegenüber ihren Besuchern.
Volle Gassen, teures Bier
An einem Besuch der Hauptstadt ist kaum vorbei-
zukommen. Von der Größe Dresdens, ist Dublin
zwar klein im europäischen Hauptstadtvergleich,
doch der Tourismus boomt mit Attraktionen wie
der Guinness-Brauerei, dem Trinity-College oder
der Jameson-Destillerie. Überladen wirkt deshalb
der berühmte Temple-Bar-Bezirk, in dem sich Ge-
schäfte, Cafés und Pubs in buntbemalten Häuser-
wänden aneinanderreihen. Durchaus einen Abste-
cher wert, aber mit fünf Euro pro Guinness kein
Ort für ausgedehnte Pub-Abende. | Julius Meyer





Wiesen – in Irland
laufen die Uhren
rückwärts.
Von hier bis zu Merlin kann es nicht mehr weit sein:
Connemara im Westen der Insel. Fotos: Julius Meyer
Im Dubliner Bezirk Temple Bar gibt es bun-
te Häuser, viele Pubs und teures Bier.
● Auf dem Mond: Wem das nötige Klein-
geld für einen Mondflug fehlt, der kann
sich stattdessen auf Expedition durch den
Burren begeben. Die Karstlandschaft im
County Clare wirkt wie von einem ande-
ren Stern. Trotz des steinigen Unter-
grunds ist die Vegetation einmalig. Einen
Abstecher wert sind die Tropfsteinhöhle
Ailwee Cave sowie die Burren Perfumery.
● Über den Wolken: Es lohnt sich, den Wes-
tern Way kurz vor Leenaun nach Westen hin
zu verlassen, um das Küstenstädtchen Let-
terfrack anzusteuern. Auf dem Weg dorthin
kann man Kylemore Abbey, die älteste Bene-
diktinerinnenabtei der Insel, bestaunen. Im
Connemara Nationalpark unweit der Stadt
gibt es die Möglichkeit, den Hausberg mit
dem bezaubernden Namen Diamond Hill zu
erklimmen. Wirklich bezaubernd aber ist die
Aussicht von ganz oben.
● In die Pedale: Um die Westküste
Irlands mit ihren Klippen, den Aran
Islands und dem Burren aus nächster
Nähe und ohne Zeitdruck für sich zu ent-
decken, empfiehlt es sich, auf Drahteseln
zu reisen. Bei West Ireland Cycling in
Galway bekommt Ihr obendrauf eine in-
dividuelle Tour zurechtgeschneidert.
Dazu gibt es Rabatt bei Benutzung der
Fähre und witzige Geschichten von La-
denchef Liam. | JuM
REISETIPPS.
DELHI ab  536,– EUR
NAIROBI ab  545,– EUR
HONGKONG ab  562,– EUR
COLOMBO ab  569,– EUR
SAIGON ab  648,– EUR
KARACHI ab  655,– EUR
JAKARTA ab  664,– EUR
buchbar bis 31.01.14
 neue reisewelle gmbh
alaunstraße 87 · d – 01099 dresden
tel. (+49) -351 -8 29 72-0 · fax (+49) -351 -8 29 72 22
FILMKULT 7
Am Anfang war es nur eine Idee. Sie entstand
2006 zu den Dresdner Filmnächten, als ein er-
schreckend schlechter Film bei den Freunden Falk
Fiedler, Carsten Weinhold und Michael Roitzsch
eine Erkenntnis hervorrief: Das können wir bes-
ser. Heute, acht Jahre später, blicken sie auf einen
selbstgedrehten Film und zahlreiche Erfahrungen
zurück. Darunter die Erkenntnis, dass das Drehen
mit Tieren, Kindern oder im Straßenverkehr
möglichst zu umgehen ist. Blue Beam Entertain-
ment (BBE) ist der Name ihres Projekts, dessen
Wurzeln bis zu den Schulbänken der Gründer rei-
chen. „Wir haben schon zu Schulzeiten einen Film
entwickelt, einen Computertrickfilm“, erklärt Mi-
chael Roitzsch, der unter anderem für Schnitt und
Regie zuständig ist. „Danach war uns schnell klar,
dass es eine Fortsetzung geben soll.“
Fünf Strafzettel für Pfadfinder
Doch das besagte Projekt lag brach, bis zu jenem
Tag der Filmnächte. An den Animationsfilm der
Jugendzeit wollte nun niemand mehr anknüpfen.
Vielmehr einigte man sich darauf, einen richtigen
Film auszuarbeiten. „Gemeinsam trugen wir Vor-
schläge und Ideen für unser erstes Filmprojekt
zusammen,“ erklärt Falk Fiedler, der schließlich
die Hauptrolle übernahm. Das Equipment bezo-
gen sie von einem Berliner Technikverleih. Auf
Projektmanagement und Proben folgte schließlich
der Dreh. Schritt für Schritt erwuchs so aus einer
Idee ein fertiger Film. Dazwischen gab es zahlrei-
che Hürden zu überwinden: „In einer Szene fahre
ich durch einen Tunnel. Keiner bemerkte den an
der Wand angebrachten Blitzer“, erinnert sich
Fiedler. Und da diese Szene wiederholt abgedreht
werden musste, kam es, dass Carsten Weinhold
eines Tages fünf Strafzettel in seinem Briefkasten
auffand. Doch letztlich füllte ihr Debüt mit dem
Titel „Pfadfinder“ einen Kinosaal mit 300 Besu-
chern. Das war 2006. Jetzt arbeiten die Drei, zu-
sammen mit weiteren Helfern, an ihrem nächsten
Projekt, einer negativen Zukunftsvision, in der es
um Datenmissbrauch geht. „Die politische Debat-
te über diese Thematik ergab sich jedoch erst
nach dem Schaffensprozess, was das Szenario
noch bedrohlicher wirken lässt“, sagt Weinhold.
„Wir suchen für unser neues Projekt noch Helfer
vor und hinter der Kamera. Jeder kann mitma-
chen“, erklärt Paula Schöley. Die 25-Jährige stu-
diert Medieninformatik an der TU Dresden und
gehört zu den jüngeren Mitgliedern bei BBE . „Fil-
me sind unser Hobby. Gerade weil wir keinen An-
forderungen unterliegen, haben wir so viel Spaß
an der Sache“, schließt Fiedler, der dieses Mal
hinter der Kamera wohl keine Strafzettel erfahren







ist mehr als ein
Hobby. Es ist
Leidenschaft.
Das Team von Blue Beam Entertainment ar-
beitet an seinem zweiten Film. Foto: Amac GarbeUnd Action!
„12 Years a Slave“ (Kinostart: 16. Januar)
von Regisseur Steve McQueen erzählt die
Geschichte des freien Afro-Amerikaners
Solomon Northup (Chiwetel Ejiofor), der
eines Tages gefangen genommen wird
und fortan als Sklave für mehrere „Mas-
ter“ schuften muss. Mit Michael Fass-
bender und Benedict Cumberbatch in
den Nebenrollen ist der hochdramati-
sche Streifen Topfavorit auf den Oscar.
Größter Konkurrent darum ist wohl
„American Hustle“ (13. Februar), ein
knallbunter Seventies-Trip über Kunst-
fälschungen, Sex und das wilde Leben
mit einem Starensemble sondergleichen:
Christian Bale, Amy Adams, Bradley
Cooper und Jennifer Lawrence. Eine
nicht weniger hochkarätige Besetzung
weist der teils im Harz gedrehte „Monu-
ments Men“ (20. Februar) auf, in dem ei-
ne Gruppe Historiker um
George Clooney und Matt
Damon zum Ende des
Zweiten Weltkriegs Kunst-
schätze vor der Zerstö-
rung durch die Nazis be-
wahren will.
Aus Dänemark kommt der
potentielle Aufreger des
Jahres 2014: In Lars von
Triers zweigeteiltem Erotik-Drama
„Nymph()maniac“ (20. Februar) ist erneut
Charlotte Gainsbourg als sexsüchtige Joe
in der Hauptrolle zu sehen, die in acht
Kapiteln ihre Lebensgeschichte erzählt
und damit von Triers „Trilogie der De-
pressionen“ beschließt. Romantisch und
unkonventionell geht es dagegen in „Her“
(27. März) zu. Joaquin Phoenix spielt den
geschiedenen Theodore Twombly, der in
naher Zukunft Liebesbriefe für Fremde
schreibt und sich in die Stimme seines
Betriebssystems (Scarlett Johansson)
verliebt, die den einsamen Mann zurück
ins Leben bringt. An Monumentalkino
par excellence versucht sich dagegen der
eigensinnige Indie-Regisseur Darren
Aronofsky („Black Swan“) mit „Noah“
(3. März). Hollywoods stählerner Held
Russell Crowe spielt in dem Bibelepos
die namensgebende Hauptfigur und er-
richtet im Auftrag Gottes eine riesige Ar-
che. Wenig weiß man indes noch über
Christopher Nolans neues (Meister-?)
Werk: „Interstellar“ (6. November) ba-
siert auf den Theorien des Physikers Kip
Thorne über Zeitreisen durch Wurmlö-
cher. Einer Gruppe von Forschern ge-
lingt das Unmögliche: Sie gelangt über
die vorstellbaren Grenzen der Wissen-
schaft hinaus in den interstellaren
Raum. | Florian Schumann
Highlights 2014
Frohes neues Kinojahr!
„ad rem“ präsentiert die
(höchst subjektiven) cine-
astischen Höhepunkte 2014.
Oscarfavorit „12 Years a Slave“. Foto: Tobis Film
„Sofias Last Ambulance“
Es ist der Alltag eines Rettungs-
teams in Bulgarien: Der Arzt Kras-
simir, die Krankenschwester Mila
und der Fahrer Plamen bilden die
Besatzung von einem der drei-
zehn Krankenwagen Sofias, einer
Stadt mit 1,2 Millionen Einwoh-
nern. Regisseur Ilian Metev schil-
dert in seiner Dokumentation
„Sofias Last Ambulance“ die Ar-
beit des Reanimationsteams und
deckt die Schwachstellen des Ge-
sundheitssystems auf. Neben ver-
alteter medizinischer Ausstattung
erschweren marode Straßen und
technische Unzulänglichkeiten
die Hilfe. Funksprüche können
durch mangelnden Empfang nur
teilweise wahrgenommen wer-
den. Hinzu kommen schlechte
Ausschilderungen und ein chaoti-
sches Verkehrssystem. Was hier-
zulande zehn Minuten erfordert,
dauert in Sofia oft Stunden.
„Sofias Last Ambulance“ bietet ei-
nen authentischen Blick auf ein
Rettungssystem, das seinen Na-
men nur durch den aufopfernden
Dienst seiner Helfer verdient, die
sich teilweise in Doppelschichten
Tag für Tag abmühen, ihrem Land
den letzten Funken Menschlich-
keit zu bewahren. Bewundernd
verfolgt man die Unerschütter-
lichkeit von Krassimir und seinem
Team. Sie erscheinen wie Grund-
festen in einer kaputten Welt.
Umso mehr bleibt ein Gefühl der
Hilflosigkeit zurück, wenn am En-
de auch diese Konstante bricht.
Und plötzlich wird klar, warum
Menschen dieses Land verlassen –
sicher nicht, um Sozialhilfe zu ver-
langen. | Anne-Christin Meyer
„Sofias Last Ambulance“ gibt es unter an-
derem in der Filmgalerie Phase IV zu leihen.
SOFAKINO IST PHASE.
„Sofias Last Ambulance“, 80 Minu-
ten. Foto: W-Film
MI 15.01.
1000 | Deutsches Hygiene-Museum Streif-
züge durch Litauen, Lettland und Est-
land
1100 | Theater Junge Generation Die Leiden
des jungen Werther
1300 | Deutsches Hygiene-Museum Leis-
tungsrecht der sozialen Pfelgeversiche-
rung
1500 | Café Heiderand Tanztee
1800 | Kleines Haus Ökonomisierung in der
Bildung: Menschenbilder, Modelle, Re-
formstrategien
1800 | Steiger am Landhaus 40 Jahre Musik-
geschichte
1800 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
1900 | Semperoper Bella Figura
1930 | Breschke & Schuch 10. Striezelmarkt-
wirtschaft
1930 | Herkuleskeule Heileits
1930 | Hochschule für Musik Porträtkonzert
Rainer Tempel
1930 | Kleines Haus Supergute Tage oder
Die sonderbare Welt des Christopher
Boone
1930 | Reisekneipe Bergabend (Aratat &
Kaukasus)
1930 | Schauspielhaus Emilia Galotti
1930 | Theater Junge Generation Die Leiden
des jungen Werther
2000 | Alter Schlachthof Musik für Sie
2000 | Bonnies Ranch Schwesternabend
2000 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
2000 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche
Bild und Botschaft: Johann Joachim
Kaendler
2000 | Gare de la lune Milonga
2000 | Katys Garage Älternabend - die Par-
ty für Leute ab 25
2000 | Kleines Haus Eröffnungsveranstal-
tung "Forum 13. Februar"
2000 | Messe Dresden André Rieu & Or-
chester
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Tanzdiele
2000 | Scheune Oropax - Chaos Royal
2000 | Schloss Albrechtsberg 2. Kammer-
konzert
2000 | Theaterkahn Adieu, Herr Minister!
2000 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
2100 | Bailamor (Salsa-Club) Salsa und Latin
Night
2100 | Blue Note The Freakadelics
2200 | Blue Dance Club NRJ Club Night
2200 | Kraftwerk Mitte Big Student Closing
DO 16.01.
1400 | Deutsches Hygiene-Museum Von der
Spätantike zum frühen Mittelalter -
Völkerwanderungs- und Merowinger-
zeit in Mitteleuropa
1500 | Bibliothek Gruna 1813-1815 - Für Frei-
heit und Einheit
1500 | Café Grießbach Tanztee
1800 | Steiger am Landhaus 40 Jahre Musik-
geschichte
1800 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
1900 | Erich-Kästner-Museum, Villa Augustin
Unter den Augen des Löwen
1900 | Semperoper Die lustige Witwe
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Die
Geiß und die sieben Wölflein
1930 | Breschke & Schuch 10. Striezelmarkt-
wirtschaft
1930 | Herkuleskeule Radioballett oder:
Opa twittert
1930 | Kleines Haus KapiTal der Puppen
1930 | Schauspielhaus Der geteilte Himmel
2000 | Altes Wettbüro Platten-Wettshop
2000 | Bonnies Ranch Bonnies Doppeldosis
2000 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
2000 | Dresdner Comedy & Theater Club im
Kügelgenhaus Und ewig bockt das Weib
2000 | Fahrrad XXL - Emporon-Arena Mit
dem Fahrrad zum Nordkap
2000 | Gare de la lune Let´s swing
2000 | Katys Garage Ruhestörung
2000 | Projekttheater Sie bocken bei Tag
und sie trillern bei Nacht - Premiere
2000 | Putjatinhaus Thiel?s Treffen
2000 | Rosis Amüsierlokal Rock´n´Rosi
2000 | Sabotage Dresden Donnerstagskon-
zert: Guts & Guns (Leipzig) + Devils
Dump (Dresden)
2000 | Theaterhaus Rudi Liliom
2000 | Theaterkahn Der Zauberlehrling
oder Wir wollen sein wie Gott
2000 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
2000 | Volkssternwarte "Adolph Diesterweg"
Pink Floyd "The Wall" - Fulldome-
Show
2030 | Groove Station Song Slam
2030 | Schauburg 17. Dresdner Comedys-
lam
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke & Cock-
tailnight
2100 | Club Aquarium Mexiko-Party
2100 | M5 Nightlife (ehemals Münzkeller)
Discofox, Schlager und Latino
2100 | Ostpol GIO - Guided Improvisation
Orchestra
2200 | Chemiefabrik Jugendtanz
2200 | Der Lude retrospective synthetique
FR 17.01.
1800 | Altmarkt Dresden Eisdisco
1830 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
1900 | Bibliothek Südvorstadt Hinter der
Membran
1900 | Café Heiderand Discofox - Wunsch-
musik
1900 | Dormero Hotel Königshof Krimi total
Dinner - Wer öfter stirbt, ist längst
nicht tot
1900 | Dresdner Pianosalon Kirsten im Cosel-
palais Junge Meister der Klassik
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Mär-
chen und Geschichten aus 1001 Nacht -
Premiere
1930 | Breschke & Schuch Shirley Valentine
oder Die heilige Johanna der Einbaukü-
che
1930 | Comödie Elling - Zwei gegen den
Rest der Welt
1930 | Herkuleskeule Radioballett oder:
Opa twittert
1930 | Kleines Haus 20000 Seiten - Deutsche
Erstaufführung
1930 | Lingnerschloss Klavierkonzert
1930 | Merlins Wunderland Die Wunder-
landklinik
1930 | Mont Blanc - Café und Bar Tanz-Party
mit DJ
1930 | Schauspielhaus Blütenträume
1930 | Staatsoperette Der kleine Horrorla-
den - Premiere
1930 | Tante JU Bandclash Staffel 2014
2000 | Bergwirtschaft Wilder Mann Tanz
2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Buchhandlung LeseLust in den Kunst-
handwerkerpassagen Winter-Romantik
2000 | Club Passage Janna
2000 | Dixiebahnhof The Art Of Vocal
Swing
2000 | Dresdner Comedy & Theater Club im
Kügelgenhaus Die singenden Handta-
schen - Premiere
2000 | ego - Das Wohlfühlhaus Standard/La-
tein-Übungstanzparty
2000 | Gare de la lune Wachwitztanz
2000 | Hoftheater Weißig Ku(h)linarisches
im Kuhstall Nr. 91
2000 | Kammerspiele Dresden im art´otel
Wenn der Nachbar zweimal klingelt
2000 | Kleines Haus Schneckenmühle
2000 | Projekttheater Sie bocken bei Tag
und sie trillern bei Nacht
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Crash The Ball-
room
2000 | Semperoper Il Barbiere di Siviglia /
Der Barbier von Sevilla
2000 | Societaetstheater Der Totmacher
2000 | Theaterhaus Rudi Liliom
2000 | Theaterkahn Der Zauberlehrling
oder Wir wollen sein wie Gott
2000 | Volkssternwarte "Adolph Diesterweg"
Himmelsbeobachtung an den Fernroh-
ren
2030 | August das Starke Theater Dresden
Der nackte Kaiser
2030 | Büchers Best Hinter den hellen Ta-
gen
2030 | Minibühne Kunstkeller - Kabinett der
Sinne Märchen für 1001 Nacht
2100 | Bailamor (Salsa-Club) Salsa und Latin
Night
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Par-
ty
2100 | Blue Note Stupid White Men
2100 | Bonnies Ranch Kranke Schwestern:
Freitag = Frautag
2100 | Gong Disco Party
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Jazzclub Tonne XL-Target featuring
Joseph Bowie (CH/USA)
2100 | Katys Garage Rock Friday: Wald-
meister live
2100 | Kellerklub GAG 18 Mittelalter-Party
2100 | M5 Nightlife (ehemals Münzkeller)
Ü30 Party
2100 | Ostpol Disko # Damaged Culture
2100 | Scheune Christine Owman
2100 | Tir Na Nog Stan "The Man´s" Bohe-
mian Blues Band (GB/CZ)
2130 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
2200 | Chemiefabrik Hexis (DK) + Exhaus-
tion (GB) + Gebärmaschinenmann
(DD)
2200 | Der Lude Puppentanz
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber
2200 | Groove Station Coq au Vin
2200 | Kiezklub Boogie Down Oldschool &
Funk Party
2200 | Kraftwerk Mitte Friday Club Session
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber
2200 | Musikpark Club Royal
2300 | Altes Wettbüro Mama welcomes
2300 | Sabotage Dresden Sabotage Act:
Goapunxx
SA 18.01.
1030 | Bergwirtschaft Wilder Mann Für und
wider König Georg von Sachsen - ein
Lebensbild im Spielgel historischer An-
sichtskarte und Medaillen
1500 | Volkssternwarte "Adolph Diesterweg"
Familienplanetarium
1700 | Herkuleskeule Heileits
1700 | Kreuzkirche Kreuzchorvesper
1700 | Markuskirche Feliz Navidad - Weih-
nachten am spanischen Hof
1700 | Zwinger Italienische Nacht
1800 | Altmarkt Dresden Eisdisco
1830 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
1830 | Schauspielhaus Treffpunkt "Premie-
re"
1900 | Café Grießbach Familientanz
1900 | Café Heiderand Tanz mit Sektverlo-
sung
1900 | Schauspielhaus Die letzten Tage der
Menschheit - Premiere
1900 | Semperoper La traviata
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Von
starken Rittern, bösen Geistern und der
großen Liebe
1900 | Landesbühnen Sachsen Annie Get
Your Gun
1930 | Breschke & Schuch 10. Striezelmarkt-
wirtschaft
1930 | Comödie Elling - Zwei gegen den
Rest der Welt
1930 | Kleines Haus Tschick
1930 | Lukaskirche Gospel the New Year
1930 | Merlins Wunderland Die Wunder-
landklinik
1930 | Radisson Blu Gewandhaus Hotel Re-
quiem für Onkel Knut
1930 | Staatsoperette Der kleine Horrorla-
den
2000 | Alter Schlachthof The Harlem Gospel
Singers Show
2000 | Club Passage Mehr Netto als Brutto
2000 | Deutsches Hygiene-Museum Schlum-
mere, damit die Seele wacht!
2000 | Dresdner Comedy & Theater Club im
Kügelgenhaus Best of Comedy
2000 | Dresdner Pianosalon Kirsten Coselpa-
lais Noches Cabanas en el Café del Mar
2000 | Gong Saturday Night Fever
2000 | Herkuleskeule Heileits
2000 | Himmelfahrtskirche Dresden-Leuben
German Brass
2000 | Hoftheater Weißig Die Strategie der
Schmetterlinge
2000 | Kammerspiele Dresden im art´otel
Wenn der Nachbar zweimal klingelt
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Skandal um Rosi
2000 | Schloss Schönfeld - Das Zauberschloss
Gezaubert. Gewundert. Gelacht.
2000 | Societaetstheater Sprechende Män-
ner, Der Totmacher
2000 | Theaterhaus Rudi ImproShow
2000 | Theaterkahn Loriot´s heile Welt
2000 | Volkssternwarte "Adolph Diesterweg"
Milliarden Sonnen - Eine Reise durch
die Galaxis
2015 | die bühne - das theater der TU Zu-
rück in die Zukunft
2030 | August das Starke Theater Dresden
Der nackte Kaiser
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Party-
night
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Blue Note Ferenc und Magnus Mehl
Quartett
2100 | Bonnies Ranch Wahnsinn auf zwei
Stationen
2100 | Club Mensa Everybody Dance Now
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Jazzclub Tonne Jochen Aldingers
Downbeatclub (D)
2100 | M5 Nightlife (ehemals Münzkeller)
Ü-30 Party - aus Liebe zum Tanzen
2100 | Ostpol I´m Not A Band (D)
2100 | Papagei Schwof Nacht Ü30
2100 | Tante JU Purpendicular
2100 | Tir Na Nog Stan "The Man´s" Bohe-
mian Blues Band (GB/CZ)
2130 | Arteum im Waldschlösschen A Night
To Remember
2130 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
2130 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Der
größte Schuft sitzt obenauf
2200 | Altes Wettbüro Shut Up And Dance!
2200 | Chemiefabrik The Vibrators (GB) +
Die Hitchhikers (Nürnberg)
2200 | Der Lude Knuddelkuddelmuddel
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | Groove Station PsychOut
2200 | Katys Garage Neustadt Disko
2200 | Kraftwerk Mitte Faceclub
2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?
2200 | Scheune The Busters
2200 | Strasse E/Bunker Medieval Fairydan-
ce
2300 | Sabotage Dresden Sabotage Act: In-
dieMiezElectro
2300 | Sektor Evolution OBS.cur vs. ATM
2300 | Strasse E/ Paula Kosmonautentanz
SO 19.01.
1100 | Deutsches Hygiene-Museum Schlum-
mere, damit die Seele wacht!
1100 | Schauspielhaus Vorgestellt
1100 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Was
braucht der Mensch?
1100 | Landesbühnen Sachsen DançaCon-
Café
1500 | Café Heiderand Tanztee
1500 | Carl-Maria-von-Weber-Museum Lied-
Gut - BetrachtungsWeisen
1500 | Staatsoperette Der kleine Horrorla-
den
1500 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
1600 | Hoftheater Weißig Romy Schneider -
Sehnsucht nach mir
1600 | Kleines Haus Weiße Flecken
1700 | Deutsches Hygiene-Museum Schlum-
mere, damit die Seele wacht!
1700 | Dresdner Comedy & Theater Club im
Kügelgenhaus Männer und andere Irr-
tümer - Premiere
1700 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
1800 | Chemiefabrik Mind Trap (Berlin) +
Skaggs (Mannheim) + Bitter Crop (Ber-
lin)
1800 | Comödie Elling - Zwei gegen den
Rest der Welt
1800 | Herkuleskeule Radioballett oder:
Opa twittert
1800 | Messe Dresden Für Frauen ist das
kein Problem
1800 | Semperoper Elektra - Premiere
1800 | Theaterkahn Loriot´s heile Welt
1900 | Carte Blanche Carte Blanche Revue
1900 | Schauspielhaus Der Parasit oder Die
Kunst sein Glück zu machen
1900 | Theaterhaus Rudi Die Flucht nach
Ägypten
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Ihr
aber denkt daran, dass jeder Mensch
zum Rätsel werden kann
1900 | Gasthaus "Brummtopf" Treff der
Eastside-Linedancer
1900 | Landesbühnen Sachsen Annie Get
Your Gun
2000 | Café Heiderand Tanzabend für Sin-
gles
2000 | Kleines Haus "Als wenn es gar nichts
wär"
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Bartag &
The Rusters
2000 | Societaetstheater Sprechende Män-
ner
2000 | Zum Gerücht TheFourBluesBand-
Dresden
2100 | Blue Note Scotty Böttcher & Michal
Skulsi Duo
2100 | Hellerau Europäisches Zentrum der
Künste Olaf verbessert die Welt!
2100 | Tir Na Nog Session
MO 20.01.
1000 | Landesbühnen Sachsen Adams Äpfel
1800 | Steiger am Landhaus 40 Jahre Musik-
geschichte
1830 | Bibliothek Strehlen im O.D.C. Buchin-
ger Heilfasten
1900 | Schauspielhaus Die letzten Tage der
Menschheit
1900 | Semperoper Bella Figura
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Kluger
Kadi, schlauer Dieb
1900 | Gasthaus "Brummtopf" Swing for fun
1930 | Hochschule für Musik Band Summit
2000 | Café Saite Max Loeb
2000 | Frauenkirche Europa am Scheideweg
- Eine Idee auf dem Prüfstand
2000 | Hellmuts Studententanz
2000 | Katys Garage Sound of Chaos
2000 | Kleines Haus Meine Akte und ich
2000 | Projekttheater Take It Or Leave It
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Studenten-
tag
2100 | Scheune The Jazzfanatics
2200 | Puschkin Club Studententag für Alle
DI 21.01.
1800 | Steiger am Landhaus 40 Jahre Musik-
geschichte
1900 | Café Heiderand Sabines Tanzkurs
1900 | Semperoper La traviata
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Mär-
chen und Geschichten aus 1001 Nacht
1930 | Breschke & Schuch 10. Striezelmarkt-
wirtschaft
1930 | Herkuleskeule Morgen war's schöner
1930 | Kleines Haus 20000 Seiten
2000 | Altes Wettbüro Pearls For Pearls
2000 | Katys Garage StudentenTanzDiele
2000 | Kleines Haus Aus dem Leben eines
Taugenichts
2000 | Projekttheater Improtheater
2000 | Rosis Amüsierlokal Jitterburg Tues-
day
2000 | Scheune Tuesday Night Jump
2000 | Societaetstheater Dienstagskonzert:
The Striving Vines (DK)
2000 | Theaterkahn Mann über Bord
2000 | Wechselbad Volle Pflegekraft voraus
2015 | die bühne - das theater der TU Gute
Nacht, Freunde (Artikulationsversuch)
- Premiere
2100 | Beatpol (ehem. Star Club) Easy Octo-
ber (S)
2100 | Blue Note Funkomando
2100 | Café Heiderand Verkehrter Ball
2100 | Chemiefabrik Landscapes (UK) +
White Fields (Coburg)
2100 | Groove Station JamRock: Flying
Socks
2100 | Reisekneipe Flowing Tide
2200 | Kiezklub Studenten-Klubnacht - es
kiezt der Campus
KULTUHR VOM 15. BIS 21. JANUAR 20148 9
Die bühne schüttelt
ihr altes Gewand ab.
Nicht nur, dass man
sich einen neuen Na-
men leistet: Im Febru-
ar heißt das universi-
täre Theaterteam
Wer, wenn nicht er,
wann, wenn nicht jetzt?
Das fragt sich der ge-
samte Erdball. Nun ist
es soweit: „Olaf verbes-
sert die Welt!“. Und das
nicht nur am Sonntag
Alles kann passieren –
eine solche Einstel-




(Foto: PR). Ihre Reise
Der grantige Eigen-
brötler Woody Grant
(Bruce Dern) ist schon
leicht dement und lebt
im Nirgendwo der
amerikanischen Pro-
vinz. Eines Tages flat-
(19.1., 21 Uhr) im Fest-
spielhaus Hellerau, son-
dern ab 22 Uhr auch live
im MDR-Fernsehen.
Viermal im Jahr will
Olaf Schubert (Foto: PR)
fortan seinem Auftrag
nicht mehr die bühne
– das theater der tu,
sondern, tada!, noch
viel griffiger: die Romy
Lehmann bühne – das
Theater der TU. Was
das soll, verrät die
begann als Straßen-
musiker in den Gassen





tert ihm ein angebli-
cher Lottogewinn über
eine Million Dollar ins
Haus, den es nur ab-
zuholen gelte. Obwohl
sein Sohn David (Will
Forte) ahnt, dass die
Sache nichts als Be-
trug ist, begleitet er




die beiden auch Woo-















nächste „ad rem“. Als
ob dies nicht schon
Schock genug wäre,
hat man auch noch die
oberste Riege ausge-
tauscht: Andreas Mi-




Unter dem Titel „Zu-
rück in die Zukunft“
wird am Samstag
(18.1., 20.15 Uhr) der
Epochenwechsel zele-






und Musik. | MGA
verbinden Elemente
aus der Klassik mit
Rock und Folk, Sebas-
tian Maul textet
deutsch dazu. Inzwi-
schen haben sie auf
dem größten Straßen-
musikfestival der Welt
gespielt und ihr Al-
bum „Alles kann pas-
sieren“ rausgebracht.
Um Letzteres gebühr-
lich zu feiern, spielen
die Jungs am Samstag
(18.1., 20 Uhr) im Alten
Schlachthof Dresden.





Pop zelebriert. | JuM
folgen und lädt sich da-
zu den einen oder ande-
ren Mitstreiter ein. Da
wird einem Ölteppich
mit dem Staubsauger zu
Leibe gerückt, die Be-




Das Wunder im Pullun-
der nimmt dabei inter-
aktiv Kontakt zum Pu-
blikum auf und fragt
mitunter: Wer oder was
soll als nächstes ausster-
ben? Und vor allem wie?
Die Schubert-Liveshow
ist zwar ausverkauft,
aber wer den Fernseher
einschaltet, kann trotz-
dem dabei sein. | NaF
Von der bühne in die Zukunft Vom Wunder im PullunderVom Nirgendwo ins Glück? Von der Straße in den Schlachthof
Kino | 15. bis 21. Januar 2014
CinemaxX | Tel.: 0351 3156868
Aschenbrödel und der gestiefelte Kater ............................................................................................Sa, So. 10.45
Buddy ............................................................................................................................ Mi. 14, 16, 18.50; Do-Di. 18
Fünf Freunde 3 ........................................................................ Do-Sa, Mo, Di. 14; Do-Di. 17.15; Sa, So. 11; So. 15
Nicht mein Tag ........................................................................................................ Do-Di. 17.30, 20.15; Fr, Sa. 23
The Wolf of Wall Street .......................................................................................... Do-Di. 16.15, 20; Fr, Sa. 22.30
Zwei vom alten Schlag ..................................................................................................Mi. 17.30, 20.15; Do-Di. 21
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty ......................................Mi. 17.30, 20; Do-Di. 14.15, 20.15; Fr, Sa. 23
Das kleine Gespenst ............................................................................................................................Sa, So. 10.45
Der Hobbit - Smaugs Einöde .........................................................................Mi. 13, 16.30; Do-Sa, Mo, Di. 16.45
Der Hobbit - Smaugs Einöde (3D) ......................................................Mi. 15; tgl. 20.30; Do-Di. 14.30; Sa, So. 11
Der Medicus ................................................................................. Mi. 13, 16.15, 19.30; Do-Di. 14, 17, 19.45; Do. 11
Der Medicus (OV) ......................................................................................................................................... Do. 20
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren ....................................................... tgl. 14; Mi. 16.30; Do-Di. 16; Sa, So. 11
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren (3D) ...................... Mi. 15; Do, Sa, Mo, Di. 14.30; Fr, Sa. 10.45; So. 13.30
Die Tribute von Panem - Catching Fire .................................................................................................tgl. 20.30
Dinosaurier - Im Reich der Giganten (3D) ........................................................................... Fr. 14; Sa, So. 10.45
Fack Ju Göthe ............................................................................................................................. tgl. 14.15, 17, 19.30
Oper im Kino: Die Zauberflöte (Übertragung von den Salzburger Festspielen) ....................................So. 17
Paranormal Activity - Die Gezeichneten ..................................................Mi. 18.30, 21; Do-Di. 19; Fr, Sa. 23.15
Rock im Kino: Peter Maffay (Livekonzert aus München) ....................................................................... Mi. 20
Streetdance Kids - Gemeinsam sind wir Stars .....................................................................tgl. 15; Sa, So. 12.45
The Counselor ................................................................................................................................................ Mi. 18
Wolkig mit Aussicht auf Fleischbällchen 2 ...................................................................................... Sa, So. 11.30
Club Passage | Tel.: 0351 4112665
Barbara ...................................................................................................................................................... So-Di. 20
Frosch im Winter ....................................................................................................................................... Mi. 9.30
Take This Waltz ............................................................................................................................................ Mi. 20
JohannStadtHalle
Dresdner Interregnum 1991 ...........................................................................................................................Fr. 19
Kino im Dach | Tel.: 0351 3107373
Alphabet ......................................................................................................................................................Sa. 15.45
Matterhorn ................................................................................................................................................ Mi. 16.30
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty .....................................................................Do-Sa. 20.15; So, Mo. 18
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty (O.m.U.) ..............................................................................Di. 20.15
Fack Ju Göthe ................................................................................................................................. Sa. 18; So. 15.45
Finsterworld .............................................................................................................................................. Mi. 20.15
Imagine ...................................................................................................................... Mi, Do, Fr, Di. 18.15; Mo. 16
Kurzfilmprogramm: Frisch verliebt ...................................................................................................... Mo. 20.15
Matterhorn ............................................................................................................................... Fr, Di. 16.30; So. 14
Kino in der Fabrik | Tel.: 0351 4244860
Alois Nebel .................................................................................................................................. Mi. 18; Mo, Di. 20
Alphabet .....................................................................................................................................................Sa, So. 15
Bethlehem - Wenn der Feind dein bester Freund ist (O.m.dt.U.) .......Mi. 20.15; Do-So. 20.15; Mo, Di. 17.30
Blau ist eine warme Farbe ......................................................................................................Mi. 19.30; Do-So. 17
12 Years a Slave ...............................................................................................................................Do-Di. 17, 19.45
Dhoom 3 (O.m.dt.U.) .................................................................................................................................... Mi. 17
Nebraska .................................................................................................................................... Do-Di. 17.15, 19.45
Das kleine Gespenst .................................................................................................................................Sa, So. 15
Das Mädchen und der Künstler ..............................................................................................................Sa, So. 15
Der heilige Berg (O.m.dt.U.) ............................................................................................. Mi. 22.15; Do-Sa. 22.15
El Topo (O.m.dt.U.) ............................................................................................................................... Mo, Di. 22
Fando & Lis (O.m.dt.U.) ................................................................................................................... Fr, Mo, Di. 21
Only Lovers Left Alive ............................................................................................. Mi. 19.45; Do, Fr, Sa, Mo. 22
Only Lovers Left Alive (O.m.dt.U.) .............................................................................................................. Di. 22
Sneak Preview ................................................................................................................................................Mi. 22
Venus im Pelz ................................................................................................................................ Do-Sa, Di. 22.15
Venus im Pelz (O.m.dt.U.) ...................................................................................................................... Mo. 22.15
Zonenmädchen ......................................................................................................................................... Mi. 17.30
Programmkino Ost | Tel.: 0351 3103782
All Is Lost ......................................................................................... Do-Di. 16.15; Do, Sa-Di. 18.30; Do-Di. 20.45
Alois Nebel .......................................................................................................................................................So. 21
Alphabet ...................................................................................................................................... Fr. 18.15; So. 12.30
Am Hang ......................................................................................................................................................So. 11.15
Auf dem Weg zur Schule .............................................................................................................. Mi. 15.30; So. 11
Belle & Sebastian .................................................................................................................Mi. 14.45; Do-Di. 14.15
Blau ist eine warme Farbe ....................................................................................................................... Do-Di. 17
12 Years a Slave ..........................................................................Do-Di. 14.45; Do, Fr, Sa, So. 17.30; Do-Di. 20.15
12 Years a Slave (O.m.dt.U.) ........................................................................................... Mi. 20.30; Mo, Di. 17.30
All Is Lost ................................................................................................................................... Mi. 11, 18.30, 20.45
Dancing in Jaffa ................................................................................................................... Mi. 11, 18.45; So. 13.15
Diana .................................................................................................................................Mi. 14.15, 17.15; So. 12.15
Nebraska .......................................................................................................... Do, Fr, So, Di. 18.30; Do-Di. 20.30
Nebraska (O.m.dt.U.) ................................................................................................................................Sa. 18.30
Charlie Chaplin und sein Leinwanddebut vor 100 Jahren: Making a Living .........................................Mo. 19
Chasing Ice .......................................................................................................................................... Mi. 14; So. 11
Das Geheimnis der Bäume .................................................................................. Mi. 14, 16.45; Do. 10; Do-Di. 15
Das Mädchen und der Künstler .............................................................................................................. tgl. 16.30
Der Medicus ....................................................................................................... tgl. 16.45; Mi, Do, Fr, Sa, Mo. 20
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren ...............................................................................Mi. 15.45; Do-Di. 14.45
Ella und das große Rennen ...............................................................................................Mi. 14.45; Do-Di. 14.30
Hannas Reise .................................................................................................................................................. Di. 20
Inside Llewyn Davis (O.m.dt.U.) ................................................................................................................. So. 20
Moderne Zeiten ........................................................................................................................................ Mo. 20.15
Only Lovers Left Alive ....................................................................................................................... Mi, Sa, Di. 21
Only Lovers Left Alive (O.m.dt.U.) ........................................................................................................Do, Fr. 21
Sein letztes Rennen .................................................................................................................................... So. 11.45
The Lunchbox ............................................................................................................................................So. 12.30
Rundkino Dresden
Aschenbrödel und der gestiefelte Kater .................................................................................................Sa, So. 10
Belle & Sebastian ................................................................................................................ Mi. 12, 14.30; Sa, So. 10
Bolshoi Live .....................................................................................................................................................So. 16
Buddy ...............................................................................................Mi. 20.15, 22.35; Do-Di. 19.45; Do-Sa, Di. 23
Diana ............................................................................................................................. Mi. 17.05, 20; Do-Di. 14.30
Diana (O.m.U.) ............................................................................................................................................... Mi. 17
Fünf Freunde 3 ...................................................................................................Do-Di. 12.05, 14.20, 17; Sa, So. 10
The Wolf of Wall Street ......................................................................................Do-i. 16.35, 20.20; Do-Sa, Di. 22
The Wolf of Wall Street (O.m.U.) ..................................................................................................... Do-Di. 19.20
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty ............................... Mi. 17.15, 20; Mi-Sa, Di. 23; Do-Di. 17.05, 19.50
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty (O.m.U.) ....................................................Mi. 22.40; Do-Sa, Di. 23
Der Hobbit - Smaugs Einöde (3D) .... Mi-Mo. 12.30; Mi, Do-Sa, Mo. 16; Mi, Do-Sa, Mo, Di. 19.30; Mi. 22.40;
So. 17, 20.15; Di. 12.15
Der Hobbit - Smaugs Einöde (OV) ........................................................................... Mi. 22.40; Do-Sa, Di. 22.30
Der Medicus ........................................................................................ Mi. 12, 15.45, 19.30; Do-Di. 12.15, 16, 19.20
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren ..................................................tgl. 12; Mi. 14.40; Do-Di. 14.30; Sa, So. 10
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren (3D) .......................................Mi. 14.35; Mi-Sa, Mo, Di. 17; Do-Di. 14.30
Dinosaurier - Im Reich der Giganten .....................................................................................................Sa, So. 10
Dinosaurier - Im Reich der Giganten (3D) ...........................................................................Mi. 12.20; Sa, So. 10
Fack Ju Göthe ................................................................................................................Mi. 14.25, 23; Do-Di. 11.45
Filmcafé: Last Vegas .......................................................................................................................................Di. 15
Sneak Preview (OV) .................................................................................................................................. Mi. 20.15
Streetdance Kids - Gemeinsam sind wir Stars (3D) ............................................................Mi. 12.15; Do-Di. 12
Schauburg | Tel.: 0351 8032185
All Is Lost ...................................................................................................................Do. 15.15, 18; Fr-Di. 14, 18.30
Alphabet ................................................................................................................................................ Sa, So. 11.30
Belle & Sebastian .................................................................................................................Mi. 13.45; Sa, So. 14.45
All Is Lost ................................................................................................................................................... Mi. 17.45
Das radikal Böse ...................................................................................................................... Do. 17.30; Fr-Di. 17
Nicht mein Tag ............................................................................................ Do. 20.15; Do-Di. 23.15; Fr-Di. 20.45
The Wolf of Wall Street ....................................................................................Do. 15; Do-Di. 19.30; Fr-Di. 15.45
Das Geheimnis der Bäume .......................................................................................................... Mi. 16; Fr-Di. 14
Das kleine Gespenst .................................................................................................................................Sa, So. 10
Der Medicus ................................................................ Mi. 20; Do. 15; Fr, Mo, Di. 14; Fr, Sa-Di. 19; Sa, So. 11.45
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren ........................................................................................................... Mi. 14
Ella und das große Rennen ..................................................................................................... Mi. 14.15; Sa, So. 10
Imagine ......................................................................................................................................Mi. 16; Fr-Di. 16.15
Inside Llewyn Davis ....................................................................................Mi. 18.15; Sa, So. 11.45; Sa, Mo. 23.15
Machete 2: Machete Kills ....................................................................................................... Mi, Fr, So, Di. 23.15
Only Lovers Left Alive .................................................................................... Mi. 20.30, 23; Do. 22.45; Fr-Di. 22
Technische Sammlungen
Chemie und Liebe .................................................................................................................................... Fr, Sa. 20
Thalia Filmtheater | Tel.: 0351 6524703
Alphabet ....................................................................................................................................Mi. 17.45; Sa, So. 16
A Touch of Sin (O.m.U.) .................................................................................................................... Do-Di. 22.15
Nebraska (O.m.U.) ............................................................................................................... Do-So. 20; Mo, Di. 18
I Used to Be Darker (O.m.U.) ...................................................................................................................... Mi. 20
Inside Llewyn Davis (O.m.U.) ........................................................................ Mi. 21.45; Do-So. 18; Fr, Sa. 23.55
Stau - Jetzt geht´s los ..................................................................................................................................... Di. 20
Swing Kids .................................................................................................................................................... Mo. 20
UCI Kinowelt Elbe Park | Tel.: 0351 8414141
Belle & Sebastian .............................................................................................................................................So. 12
Buddy .....................................................................................................................tgl. 14; Mi, Do, Fr, Sa, Di. 18.15
Diana .....................................................................................................................................................Mi. 17.15, 20
Die Pute von Panem - The Starving Games ................................................. Mi. 16.15, 20; Do-Sa, Mo, Di. 16.15
Fünf Freunde 3 .............................................................................................................. Do-Di. 15, 17.30; So. 12.30
Nicht mein Tag ..................................................................................................... Do-Di. 14.45, 17.15, 19.45, 22.45
The Wolf of Wall Street ......................................................................................................Do-Di. 16.15, 20, 22.30
Zwei vom alten Schlag .................................................................Mi. 14.15, 17, 19.45, 22.45; Do-So, Di. 19.45, 23
Carrie ..................................................................................................................................Mi. 22.15; Do, Sa-Di. 23
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty .................................................................Mi. 16.45; tgl. 20.15; Mi. 23
Das Geheimnis der Bäume ....................................................................................Mi. 14.45; Do-Di. 14.15; So. 12
Das kleine Gespenst .................................................................................................................................. So. 12.15
Der Hobbit - Smaugs Einöde ........................................................................................................................ tgl. 14
Der Hobbit - Smaugs Einöde (3D) .............................................................................. tgl. 16.30, 20.15; Mi. 22.30
Der Medicus ......................................................................................................Mi. 14; tgl. 17, 20.30; Do-Di. 14.15
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren .......................................................................................... tgl. 14; Mi. 17.30
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren (3D) ...................................................... Mi. 14.30; Do-Di. 17.45; So. 11.45
Die Tribute von Panem - Catching Fire ................................................................................................. tgl. 19.30
Dinosaurier - Im Reich der Giganten (3D) ............................................................................ tgl. 17.30; So. 11.45
Fack Ju Göthe .............................................................................Mi. 14.30, 17.15; tgl. 20; Mi. 23; Do-Di. 14, 16.45
Konzert: Patricia Kaas singt Piaf ............................................................................................................... Mo. 20
Machete 2: Machete Kills ......................................................................................................Mi. 22.45; Do-Di. 23
Midnight Movie: Mara .................................................................................................................................. Fr. 23
Oper im Kino: Die Zauberflöte .....................................................................................................................So. 17
Paranormal Activity - Die Gezeichneten ................................... Mi-Sa, Di. 20.30; Mi, Fr. 23; Do, Sa-Di. 22.45
Sneak Preview .............................................................................................................................................. Mo. 23
Streetdance Kids - Gemeinsam sind wir Stars (3D) ......................................................Mi. 14.45; Do-Di. 14.30
Zurück in die Zukunft ................................................................................................................................. Mo. 20
UFA Kristallpalast | Tel.: 0351 4825825
Buddy ..............................................................................................................................Mi. 13.45, 19; Fr, Sa. 23.15
Diana .................................................................................................Mi. 17, 19.30; Do-Sa, Mo, Di. 14.15; So. 11.30
Die Pute von Panem - The Starving Games ...............Mi. 14.30, 16.45, 19; Do-Di. 14, 16; Fr-Di. 18.15; So. 11.30
Fünf Freunde 3 .......................................................................................................... Do-Di. 14.15, 16.30; So. 11.45
Nicht mein Tag .......................................................................Mi. 20; Do-Di. 14.15, 17.15, 20; Fr, Sa. 23; So. 11.30
The Wolf of Wall Street ...........................................................................................Do-Di. 15.15, 19.30; Fr, Sa. 22
Zwei vom alten Schlag ................................................. Mi. 13.45, 16.15, 20.45; Do. 18; Fr-Di. 19.15; Fr, Sa. 22.30
Das erstaunliche Leben des Walter Mitty ............Mi. 16.30; Do-Sa, Mo, Di. 16.45; Do-Sa, Di. 19.30; So. 20.15
Der Hobbit - Smaugs Einöde .................................................................................. Mi. 16.45, 20.30; Fr, Sa. 22.15
Der Hobbit - Smaugs Einöde (3D) ................................................................................................ tgl. 13.45, 20.15
Der Medicus ............................................................................ Mi. 10, 13.45, 16.15, 19.45; Do-Di. 17, 20.30; So. 12
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren ........................................................................................... tgl. 14; So. 11.30
Die Eiskönigin - Völlig Unverfroren (3D) .......................................................................Mi. 17.15; Do-Di. 17.30
Die Tribute von Panem - Catching Fire ..................................................................... Do-Di. 13.45; Fr, Sa. 22.15
Fack Ju Göthe .......................................................................................................... Mi. 13.45, 21; Do-Di. 17, 19.45
Jewels: Bolshoi Live ........................................................................................................................................So. 16
Paranormal Activity - Die Gezeichneten ................................................ Mi. 18.30, 21; Do-Di. 20.45; Fr, Sa. 23
Sneak Preview (OV) ...............................................................................................................................Do, Mo. 21
Streetdance Kids - Gemeinsam sind wir Stars (3D) .......................................Mi. 15; Do-Sa, Mo, Di. 14; So. 12
Der Butler ....................................................................................................................................................... Mi. 10
 
 
20. JANUAR  I  20 UHR  I  FORUM FRAUENKIRCHE
»Europa am Scheideweg –  
Eine Idee auf dem Prüfstand«                                                    
Podiumsdiskussion 
Günter Verheugen ehemaliger Vizepräsident der  
       Europäischen Kommission 
Dora Bakoyannis griechische Außenministerin a. D.  
Jaroslaw Rudiš tschechischer Schriftsteller und Autor der  
                 Graphic Novel »Alois Nebel« 















16. Januar, 19:30 Uhr
Kleines Haus 2
Für nur 3,- Euro ins Theater.
Gilt für alle Erstsemester im
Staatsschauspiel Dresden!
SUBKULT10
● Kommet und staunet! Am
Donnerstag (16.1., 20.30 Uhr)
treffen sich acht tapfere Re-
cken, um im Minnewettstreit
gegeneinander zu bestehen.
Sie werden sich auf die Bretter
der Groovestation Dresden
wagen und mit Sangeskunst,
dem Spiel auf der Klampfe
oder dem Hackbrett um die
Gunst der holden Damen und
Edelmänner buhlen. Dem Sie-
ger des Song Slams gebührt
ewiger Ruhm und ein Pokal
aus Elbsandstein.
● Dass Musik Kunst ist, bleibt
im kommerziellen Musikge-
schäft leider oft auf der Stre-
cke. Nur ein paar Auserwählte
können tatsächlich davon le-
ben. Für den Rest ist es hart zu
bestehen, aber darin liegt
auch eine Chance. CHRISTINE
OWMAN lebt das volle Pro-
gramm der Inszenierung und
macht sich mit Filmprojektio-
nen begleitet von Cello- und
Ukulelenklängen sowie ver-
zerrter Stimme zum Gesamt-
kunstwerk. Zusammen mit
dem tanzbaren Indie des Trios
PARFUM BRUTAL verwandelt
die Hamburgerin am Freitag
(17.1., 21 Uhr) die Scheune
Dresden in ihre Spielwiese.
● Ich bin keine Band! Aber
was dann? Klanggestalter?
Soundbegleiter oder Musikab-
spielgerät mit zweimal zwei
Beinen? Die Auflösung dieser
letzten wichtigen Frage der
Menschheit gibt es am Sams-
tag (18.1., 22 Uhr) im Ostpol
Dresden. Und wenn I´M NOT A
BAND auch keine Band sind,
so machen sie doch Musik:
Elektronik, der nur so klackert
und puckert und mit live ein-
gespielter Violine eine ganz
spezielle Klangwelt öffnet. Da-
nach fliegen SPACEGIRLS RE-
VISITED an die Plattenteller
und übernehmen das Kom-
mando mit Dreampop, Wave
und Post-Punk.
● Special Show im Beatpol
Dresden bedeutet, dass es kei-
ne Ausrede gibt, nicht zum
Konzert zu gehen. Fünf Euro
für zwei Bands sind selbst für
Studenten erschwinglich. Die
Schweden EASY OCTOBER be-
zaubern am Dienstag (21.1.,
21 Uhr) ihr Publikum. Classic
Rock trifft auf Indie, THE BEA-
TLES auf ELBOW – die Wahr-
heit liegt irgendwo dazwi-
schen. Zuvor darf man sich
über FLAMMAN freuen, der
mit Bart und Gitarre diese Wo-
che für das Genre Singer-
Songwriter die Kastanien aus
dem Feuer holt. | Julius Meyer
LIVEKULT.
Wenn zwei engagierte Liedermacher im Januar für
ein Solikonzert zusammen in Dresden spielen,
geht es natürlich um die Anti-Nazi-Proteste im Fe-
bruar, aber vor allem auch um Kultur. Für die Ber-
liner Musikerin Dota Kehr, auch bekannt als DO-
TA oder DIE KLEINGELDPRINZESSIN, hat das
viel mit Beobachtungen und Bauchgefühl zu tun.
„Ich schummel mich nicht um politische Themen
rum. Sie sind halt schwieriger anzupacken als zum
Beispiel Texte über Beziehungen. Aber es gibt viele
gesellschaftliche und politische Themen, die mich
bewegen, und deshalb kommt das auch in meinen
Liedern vor“, erzählt Kehr, deren Texte bis heute
ohne Masche auskommen.
Seit über zehn Jahren und elf Alben wächst dafür
die Anerkennung ihrer Fans und anderer
Künstler. „Dota hat mit ihrer Art, Musik
zu machen, die Männerdomäne der Lie-
dermacherei aufgeknackt und bunter ge-
macht“, davon ist der Musiker, Schrift-
steller und Paradiesvogel PRINZ CHAOS
II. überzeugt. Eine starke kulturelle Aus-
strahlung hat auch sein Schloss Weiters-
roda in Südthüringen, das er als alterna-
tives Wohnprojekt, Kneipe und Festivalgelände
nutzt. Für ihn war Rechtsradikalismus nicht nur
als Politaktivist in Dresden, sondern auch vor Ort
in Weitersroda ein Problem. „Ich kann hier aber
nicht den ganzen Tag demoartig die Schlossstraße
entlanglaufen. Hier muss ich schauen, wie baue
ich ein anderes Klima, wie kann ich eine andere
Kultur unterstützen“, erzählt der Schlossherr, der
in Köln Angloamerikanische Geschichte, Japano-
logie und Mittelalterliche Geschichte studiert hat.
Es ist eine Mischung aus persönlichen Beobach-
tungen und politischem Engagement, mit der auch
DOTA den Protesten begegnet. „Ich lebe da viel-
leicht auf einer Insel in Kreuzberg, wo man denkt,
Nazis seien doch gar kein Problem. Aber ich den-
ke, dass sich Gedankengut, das von rassistischen
Vorurteilen geprägt ist, sehr leicht in die Mitte der
Gesellschaft schiebt, wenn man nicht kontinuier-
lich etwas dagegen unternimmt“, erklärt die stu-
dierte Medizinerin, die jede Gelegenheit wahr-
nimmt, um mit Auftritten für antifaschistische
oder gesellschaftspolitische Themen einzutreten.
In Dresden ist Rechtsradikalismus noch immer ein
Problem. Insbesondere am 13. Februar, wenn
Neonazis mit einem sogenannten Trauermarsch
versuchen, die Gedenkkultur der Stadt für ihre
Zwecke umzudeuten. Über viele Jahre konnte sich
so Europas größter Naziaufmarsch in der Stadt
etablieren. In den vergangenen vier Jahren ist es
dem Bündnis „Nazifrei! – Dresden stellt sich quer“
gelungen, Tausende Menschen bundesweit zu
mobilisieren, um diesen Aufmarsch zu blockieren
und letztlich schrumpfen zu lassen, sodass sich
2013 nur noch etwa 800 Neonazis versammelten.
Der Protest dagegen bleibt. Am 23. Januar
(20 Uhr) soll es mit DOTA und PRINZ CHAOS II.
schlicht kulturell zugehen, wenn sie gemeinsam
als Musiker auf der Bühne der Dresdner Schau-
burg stehen. | Christiane Nevoigt
Solikonzert von „Dresden Nazifrei“ am 23. Januar (20 Uhr) in der
Schauburg Dresden. Tickets im Vorverkauf 10,80 Euro, Abendkasse











Vorm Setzen heißt es aufste-
hen und zum Solikonzert von
DOTA und PRINZ CHAOS II.




DAFT PUNK – „Random Access
Memories“ (Smi Col)
Zwangspause DAFT PUNK. Der
Hype des Jahres 2013 tritt sich
Ende Februar los. Spätestens
mit dem Erscheinen der ersten Single „Get Lucky“ bremst
der Rummel um „Random Access Memories“ die Musik-
landschaft auf die Taktrate der beiden Franzosen herun-
ter. Kaum Interviews, kein einziges Konzert, ein minimalis-
tisches Video, die Roboter lenken die volle Konzentration
auf die Musik – und scheitern an deutschen Gewohnhei-
ten. Die Unverträglichkeit von Disco-Musik in Deutschland
schlägt erneut zu. Das Interesse an den Tracks jenseits von
„Get Lucky“ bleibt minimal. Die Massen schunkeln lieber
mit Pharrell Williams zum Oktoberfesthit eines George-Mi-
cheal-Wannabes. Deutschland und Disco, das passt (im-
mer noch) nicht zusammen. Danke DAFT PUNK, danke für
einen erneuten Versuch. Uns bleibt zumindest ein Satz:
„My name is Giovanni Giorgio, but everybody calls me
Giorgio“ (Giorgio By Moroder). | Tobias Krautwer
* Redakteure des CampusRadio Dresden präsentierten in dieser und der
„ad rem“-Ausgabe 32.2013 vom 18. Dezember ihre Platten des Jahres
2013. Noch mehr Jahrescharts: www.kurzlink.de/campusradio
SOFAECKE.
Die Dresdner Studentenclubs geben in den nächsten zwei
Wochen mal wieder alles, um Euch wintertauglich zu ma-
chen:
● Feiern lernen: Im Rahmen des Studium Generale hält
der Club Hängemathe an fünf Abenden anwendbare
Antworten zum Thema „Freibier ist auch (k)eine Lösung –
praktisches Veranstaltungsmanagement“ parat. So auch
am Donnerstag (16.1., 20 Uhr), wenn Bier, Spiele und Live-
musik auf Euch warten. Netzinfos: www.kurzlink.de/
club.studium
● Am Samstag (18.1., 20 Uhr) testet der Verein Guerilla
Performance, wie geschickt sich 40 Teams beim Winter-
Beer-Pong mit Mütze, Schal und Handschuhen im Club
Novitatis anstellen. Alle anderen üben sich solange darin,
die Biertrinkfertigkeiten mit Fäustlingen bis zur Aftershow-
party (0 Uhr) zu perfektionieren.
● Mindestens ebenso sportlich geht es am 24. Januar
(20 Uhr) mit der siebenköpfigen Band LOS SPONTANOS zu,
die energiegeladenen Latin, Ska, Rock’n’Roll, Swing, Salsa
oder wahlweise Funk von der Bühne des Club Wu5 schüt-
telt. | Christiane Nevoigt
KLUBKULT.
HOCHKULT 11
Basta! Nachdem die Lebensmittelpreise schon
wieder angestiegen sind, beschließen Antonia
(Julia Vincze) und ihre Nachbarinnen, die Ware
aus dem Supermarkt einfach unbezahlt mitzu-
nehmen. Doch wohin mit dem Diebesgut? Anto-
nias Wohnung ist sicher nicht der richtige Ort,
zumal ihr gesetzestreuer Ehemann Giovanni (Ma-
rio Grünewald) plötzlich in der Tür steht. Zum
Glück ist Freundin Margherita (Sophie Lüpfert)
zur Stelle, die kurzum mit den Delikatessen unter
dem Mantel „geschwängert“ wird. Richtig kniffe-
lig wird es allerdings, als die Polizei (Holger Uwe
Thews) den Wohnblock durchsucht und Marghe-
ritas Mann (Matthias Henkel) auftaucht, der vom
Zustand seiner mit einem Mal hochschwangeren
Frau bis eben noch gar nichts wusste. Da kann
nur noch die heilige Eulalia helfen.
Nicht zufällig setzen die Landesbühnen Sachsen
ausgerechnet jetzt Dario Fos Farce „Bezahlt wird
nicht!“ auf ihren Spielplan. Jede Menge bitterböse
Satire auf politische und wirtschaftliche Schiefla-
gen winkt gar mächtig mit dem Zaunspfahl da-
raus, doch der Inszenierung von Stefan Wolfram
fehlt der Biss dafür. Zu sehr dominieren die kli-
scheehaften, pseudoitalienischen Machos und ih-
re bauernschlauen Gattinnen mit ihren Bezie-
hungsproblemchen. Unklar bleibt auch, was das
punktuelle Heraustreten der Darsteller aus dem
Stück bezwecken soll. Ein spannender Ansatz, der
sich allerdings irgendwann zwischen Einkaufstü-
ten und Kaninchenkopfsuppe verläuft. So bleibt
es ein heiterer Abend, dessen Gags zwar
vorhersehbar sind, sich in leichter Sektlaune
nichtsdestotrotz genießen lassen. | Anne Gerber
Landesbühnen Sachsen in Radebeul: 31. Januar (19.30 Uhr),
8. Februar (15 Uhr) und 29. März (19.30 Uhr)
Lebensmitteldiebstahl ohne Biss
Dario Fos „Bezahlt wird nicht!“
endet als harmlose Klischee-
Komödie auf den Landesbühnen
Sachsen in Radebeul.
Es kommt! Antonia (Julia Vincze), Giovanni (Mario
Grünewald) und die „hochschwangere“ Margherita
(Sophie Lüpfert). Foto: Hagen König
● Schwere Literatur: Tony
knallt ein mächtiges Ge-
schichtsbuch auf den Kopf
und fortan kennt er jede Silbe
des Wälzers auswendig. Was
aus Studentensicht in der Prü-
fungsphase nach einem
Wunschtraum klingt, stürzt
den jungen Mann in eine tiefe
Krise. „20 000 Seiten“ ist als
deutsche Erstaufführung am
Freitag (17.1., 19.30 Uhr) im
Kleinen Haus Dresden zu er-
leben.
● Best of Weltuntergang: Ei-
ne monumentale Abrechnung
mit dem Ersten Weltkrieg, ein
schonungsloses Gesellschafts-
porträt, die Gedankenlosigkeit
der Verantwortlichen – nichts
Geringeres verhandelt Karl
Kraus’ „Die letzten Tage der
Menschheit“. Das Drama für
ein Marstheater feiert am
Samstag (18.1., 19 Uhr) im
Schauspielhaus des Staats-
schauspiels Dresden Premiere.
● Ins Schwarze getroffen: Mit
„Annie get your gun“ zieht
das Western-Musical über die
Show-Schützin Annie in die
Karl-May-Stadt ein. Am Sams-
tag (18.1., 19 Uhr) jagt im
Stammhaus der Landesbüh-
nen in Radebeul ein Hit den
nächsten. | Anne Gerber
STÜCKCHEN.
Was zeichnet einen Mann aus? Was ist männlich?
Kann man als Vater noch Mann sein und ist es ei-
gentlich männlich, sich die Eier glatt wie einen
Babypopo zu rasieren? Von Männern gestellt und
vor allen Dingen konkret beantwortet werden die-
se Fragen eher selten. Zwei Journalisten der Berli-
ner Zeitung, Maxim Leo und Jochen-Martin
Gutsch, beide um die 40, taten es dennoch und
durften sich zwei Monate lang schriftlich alle Fra-
gen zum Thema Männer und Männlichkeit stel-
len.
Zwei Männer, viele Fragen
Dabei prallen zwei Lebensmodelle aufeinander:
Der eine ist Vater zweier Kinder, seit mehr als
zwanzig Jahren mit seiner Frau verheiratet und
lebt in einer Eigentumswohnung. Der andere ist
Single, zieht mit seinen Kumpels, den MOIG
(Männer ohne internen Geschlechtsverkehr), um
die Häuser, genießt die Freiheit, keiner Familie
verpflichtet zu sein, und verkehrt ab und an auch
mal mit einer Frau. Klar, dass dies herrliche Vo-
raussetzungen sind, endlich mal all das fragen zu
dürfen, was einen schon immer brennend interes-
siert hat, den anderen also dazu zu nötigen, die
Hose aber mal so richtig runterzulassen. 2011 er-
schien aus den ungekürzten Antworten dann das
Buch mit dem Titel „Sprechende Männer“.
Diese Vorlage wurde nun vom Societaetstheater
Dresden unter der Regie von Thomas Stecher auf
die Bühne gebracht. Es gibt kein aufwendiges
Bühnenbild. Es gibt keine ausgefallenen Kostüme
(Ausstattung: Tom Böhm). Es gibt die beiden
Schauspieler Tom Mikulla und Philipp Otto, die
es durch ihr schauspielerisches Können schaffen,
während eines amüsanten und kurzweiligen
Abends das Leben als Mann in seiner ganzen
Pracht und Lächerlichkeit darzustellen. Definitiv
sehenswert! | Stephan Klaus
Societaetstheater Dresden: am Samstag (18.1.) und Sonntag









Im Suff vereint: Tom
Mikulla und Philipp









Für alle Sicherheitsfanatiker, die Ihre Daten
gegen feindlich gesonnene Mitmenschen
schützen wollen, ist dieses kleine Gerät der Fir-
ma „eyeLock“ ein Muss. Der knapp Handteller
große Irisscanner „myris“ nimmt zur Identifi-
kation des Nutzers ein kurzes Video beider
Augen auf. Aus diesem generiert er mit Hilfe
von 240 Identifikationspunkten je Auge eine
2 048 Bit starke digitale Signatur, die als Pass-
wortersatz dient. Da keine Informationen auf
dem Scanner gespeichert werden, können ihn
auch mehrere Nutzer verwenden. „myris“ soll
an allen aktuellen Computern und den meisten
Tablets funktionieren. Die Möglichkeit einer
falschen Zuordnung liege übrigens bei eins zu
2,25 Trillionen, was bedeutet, dass nur ein
DNA-Vergleich sicherer ist. Der Hersteller ver-
sichert weiterhin, dass selbst Videos und Bil-
der der eigenen Augen das System nicht über-
listen würden. Kaufen kann man das Gerät
vermutlich ab Mitte des Jahres zu einem noch
nicht genannten Preis.| Maximilian Hühnergarth
Schau mir in die Augen!
Wollen wir das überhaupt, ein fair
und ökologisch korrekt produzier-
tes Smartphone? Für die westliche
Welt könnte damit ein Stein ins Rol-
len gebracht sein, der sich nicht so
schnell aufhalten lässt und in einer
Reduzierung unseres Luxus’ mün-
den könnte. Denn wie lange wer-
den die unterbezahlten Fließband-
arbeiter noch unsere Platinen zu-
sammenlöten, wenn sie bemerken,
dass in der Fabrik nebenan zu ange-
messeneren Löhnen produziert wird. Vielleicht gibt dieses Gerät den
Anstoß zu einem neuen Selbstbewusstsein der Arbeiter in den Billig-
lohnländern. Und vielleicht kann der daraus entwachsende Strom der
Empörung nicht durch polizeiliche Gewalt niedergehalten werden
wie unlängst in Kambodscha. Doch was wird dann in unseren Läden
passieren? Wird die Deflation der Preise für Mikroelektronik sich ra-
sant ins Gegenteil kehren, wenn die Arbeiter aus dem fernen Osten
für ihre Tätigkeit Arbeitsschutz und würdige Entlohnung erhalten?
Die Kosten dafür würden mangels Alternativen natürlich auf den
Schultern der Endverbraucher landen. Die Folgen einer solchen Ent-
wicklung sind nur schwer überschaubar, schließlich kommt kaum
noch ein Gerät ohne Teile „Made in China“ aus. Ist der Westen bereit,
einen Teil seiner Kaufkraft für steigende und internationale Gerech-
tigkeit zu riskieren? Ich glaube, wir sind es nicht. Zu viel haben wir
noch vor unserer eigenen Haustür zu kehren, als dass der Blick der
Konsumenten über den Tellerrand gleiten könnte. Produkte nach
dem Prinzip des Fairphones werden daher wohl ein Nischenprodukt




In diesem Jahr bekommen Käufer die Möglichkeit, ein Smartphone
zu erwerben, das mit einer Eigenschaft ausgestattet ist, die bei Ge-
müse schon lange zum Standardangebot gehört. Dabei geht es nicht
um Mobiltelefone mit Gurkengeschmack, sondern fair und umwelt-
freundlich hergestellte Geräte. Die Rede ist vom Fairphone, das von
der gleichnamigen Firma vertrieben wird.
Von der Ausstattung her ein normales Mittelklassetelefon, wird vom
Hersteller zusätzlich versprochen, dass bei der Produktion versucht
wird, Konfliktpotenzial zu vermeiden. Auf Produktionen und Roh-
stoffabbau in Krisengebieten wird ebenso verzichtet wie auf Super-
niedriglöhne. Auch wenn das Smartphone, wie fast alle Konkurrenz-
produkte, in China hergestellt wird, wurden mit den Fabrikbesitzern
Verhandlungen geführt, um bessere Löhne und Arbeitssicherheit zu
garantieren. In Anbetracht dieser Faktoren ist es erstaunlich, dass
das Fairphone zu moderaten Preisen verkauft wird.
Mehr oder weniger innovativ wird es auch bei „normal“ hergestell-
ten Smartphones zugehen. Natürlich wird in dieser Sparte wieder
bis auf die Akkus alles schneller, leichter und besser, aber erstmalig
besteht die Möglichkeit einer signifikanten Designänderung im
Standardlayout der Top-Smartphones. Neue Geräte, die bereits von
Samsung (Galaxy Round) und LG (G Flex) angekündigt und vorge-
stellt wurden, haben keine plane Oberfläche, sondern sind gebogen.
Versprochen wird, dass diese Neuerung die Ergonomie im Vergleich
zu herkömmlichen Geräten deutlich steigert.
Preiskampf bei Tablets
Alle, die schon ein Smartphone haben und mit dem Gedanken spie-
len, sich im laufenden Jahr ein Android-Tablet zuzulegen, seien zur
Geduld aufgerufen. Denn auf dem Tablet-Markt tobt momentan ein
Preiskampf, der bereits in der zweiten Hälfte des vergangenen Jah-
res die Preise für Tablets mit Displays kleiner als zehn Zoll deutlich
sinken ließ. Für dieses Jahr deutet sich an, dass sich diese Entwick-
lung auch auf die bisher noch recht teuren zehn-Zoll-Tablets aus-
weitet. Neben dem Google Nexus 10 melden sich auch kleinere Fir-
men wie Medion und Trekstor mit Produkten, die angenehme Preis-
Leistungs-Verhältnisse bieten, zu Wort. Bald werden sicher auch
Acer, Asus, Samsung und Co. nachziehen und versuchen, durch








Fairphone. Foto: Amac Garbe
Hallo Zukunft! 
 
Tel.: 0351 4864-2721 oder per E-Mail: ad-rem@dd-v.de
Bitte Lieferanschrift und gewünschte Stückzahl angeben!
Ob Bewerbung, Vorstellung oder Auswahltest:
Mit dem neuen Bewerbungsguide startest Du Deine Karriere!
Auf Wunsch auch Zusendung an Schulen oder Klassen.
Fordere den Bewerbungsguide an:
Ab 22.01.2014 in zahlreichen Schulen und SZ-Treffpunkten im Großraum 
Dresden und in Ostsachsen sowie auf der Messe Karrierestart 2014 
(24.–26.01.2014, Messe Dresden) an der Information, an der Kasse, 
im Pressecenter und am SZ-Stand erhältlich.
Bewerbungsguide-Download unter





































































































































































































































































































































































































24. Jan. - 4. Mai 2014
Königsbrücker Straße 96 · 01099 Dresden
Tickets bei allen bek.
Vorverkaufsstellen
und an der Tageskasse.
PERSÖNLICHES/GRÜßE
Jam-session im Ost-Pol am 12.12 und du
kamst auf einmal rein!Du hattest ei-
nen grünen Pulli an, braune Haare
zu einem Zopf geflochten und wir
haben uns immer wieder angelä-
chelt. Ihr wart mit ein paar Freunden
da, aber nur du und deine blonde
Freundin sind zum Tanzen noch ge-
blieben. Wir haben immer wieder
Blicke ausgetauscht. Blöd vom mir
dich nicht anzusprechen! aber ich
würde dich gerne wiedersehen.
tank@freudenkinder.de
Ich bin ein gut aussehender Mann,
schwarze Haare, schöne braune Au-
gen, suche eine natürliche, liebevolle
und unternehmungslustig sie zum
Reden, Spaß haben, oder einfach nur
zusammen sein, Bei Sympathie ger-
ne für den Aufbau einer festen Bezie-
hung. axxam@gmx.de
wenn du einen charmanten jungen
Mann suchst, der sportlich, treu und
humorvoll ist, so solltest du dich bei
mir melden. Ich suche eine Frau zum
Aufbau einer langfristigen Bezie-
hung. Ob wir uns sympathisch sind,
läßt sich an einem gemeinsamen
Café herausfinden. Wenn du dich
angesprochen fühlst, dann schreib
mir doch mal einfach an.
partnersuche26@gmail.com
Niveauvoller und netter Student sucht
Gleichgesinnte im Raum GR, ZI, LÖB,
NY zum Kennernlernen, Ausgehen und
vieles mehr. Gern würde ich eine Part-
nerschaft eingehen, wenn die Chemie
stimmt. Will es einfach einmal auf die-
sem Weg versuchen, denn das auf der
Straße ""anquatschen"" liegt mir nicht
so. Ich bin 24 Jahre alt, bin 1,87 m
groß, sportlich, hübsch, stehe fest im
Leben und würde mich freuen, wenn
Du mir schreiben würdest. Bis dahin
viele Grüße Mathias: 4you8@gmx.net
Du willst im Sommer verreisen, irgend-
wohin wo es warm und schön ist?
Aber keiner hat Zeit, Lust und/oder
das nötige Kleingeld? Dann geht's
dir wie mir. Ich, w 27 aus DD, suche
Reisebegleitung für eine 1-2wöchi-
ge(Flug)Reise Mitte/Ende Juli. Ich
will keinen Party- oder Saufurlaub
und auch nicht den ganzen Tag am
Strand liegen. Land und Leute ken-
nenlernen aber auch entspannen,
das ist mein Ziel. Schreib mir eine
Mail an w.wie.weg@web.de und
wir lernen uns erst einmal kennen.
Ich freu mich!
suche Dame, die in den kommen kälteren
Monaten einen jungen sportlichen
Herren an ihre Seite wünscht. Diese
Anzeige ist in erster Linie als Affäre
oder Ones gedacht, wenn sich mehr
ergeben sollte auch gut. Ich bin offen
für ziemlich alles. Auf eine würde ich
mich sehr freuen. man_sucht@web.de
Suchst du einen niveauvollen und lie-
ben Mann, um sich gegenseitig in
den kalten Monaten zu wärmen?
dann melde dich bei mir, ich bin ein
sehr attraktiver Mann, ich habe
leuchtende schön braune Augen,
schwarze Haare, gut gebaut, gebildet
und offen. Ich freue mich auf deine
Nachricht: tiffra26@web.de
hallo, ich habe großes Interesse an
Sprachen lernen und würde gern ein
Sprachtandem bilden. Sprachen wä-
ren Englisch und Russisch (habe
jetzt auch Niederländisch begon-
nen), aber es können auch andere
Sprachen sein. Ich könnte dafür zum
Beispiel bei Deutsch behilflich sein.
pipsun09@googlemail.com
VERKAUFE COMPUTER & -TEILE
VERKAUFE
Verkaufe mein Bett, Lattenrost (Kopfteil
verstellbar) und neuwertige Matrat-
ze (IKEA 99,-), bei welcher der Be-
zug gewaschen werden kann. Macht
mir ein realistisches Angebot. Alles
kann sofort abgeholt werden! Viele
Grüße, Lars larsi1981@gmx.de
Ich biete für 5Euro ein funktionsfähiges
Dampfbügeleisen aus der Wende-
zeit. Die Bügelfläche ist nur optisch
verfärbt, es erfolgt keine Verfärbung
der Wäsche beim Bügeln! Zusätzlich
zum Originalkarton mit Anleitung
gibt es auch noch einen Meßbecher.
Fotos und Infos unter
flohmarkt_DD@web.de
Verkaufe Wandboard in Wenge Nach-
bildung. Es hat folgende Abmessun-
gen: 3,8 x 90 x 24cm [HxBxT] Der
Zustand ist neuwertig, es hat keine
Kratzer oder Beschädigungen. 7Euro
VB; Fotos und Infos gibt es unter:
flohmarkt_DD@web.de
Verkaufe modernen Medizinschrank
aus glänzendem Metall mit satinier-
ter Glastür, die abschließbar ist. Er
hat drei feste Böden aus Metall.
10Euro VB; Infos und Fotos unter
flohmarkt_DD@web.de
Biete einen Nachttisch mit 2 großen
Schubladen. Der Außenkorpus ist
Wenge, die Schubladen sind matt
weiß. HxBxT 45x37,5x34 Sehr gut dazu
würde das von mir angebotene Wand-
board passen. VB 10Euro; Infos und
Fotos unter flohmarkt_DD@web.de
Architekturstudenten aufgepasst! Ver-
kaufe 2 Platten laserbares Plexi
25x50x0,2cm; Klotz blaues Styrodur
30x27x6cm; Platte blaues Styrodur
40x60x5,5cm; Platte weißes Styrodur
33x60x2,5. Außerdem gibt es noch
Meerschaum und Schafgarbe! Kon-
takt über flohmarkt_DD@web.de
Verkaufe Babyschale von maxi Cosi für
30 Euro. Sie ist gebraucht aber noch
in sehr gutem Zustand. Wir sind ein
nichtraucher und Tierfreier Haus-
halt. Bei Interesse bitte melden.
Carmen.friebel@gmx.de
Kinderwagen von ABC Design für
80Euro zu verkaufen. Mit 2 Aufsät-
zen.von babywanne bis Buggy.der
Wagen ist super zu verstauen da er
zusammen zu klappen geht. Bei In-
teresse kann ich auch Bilder schi-
cken. Carmen.friebel@gmx.de
Verkaufe kaum getragene Wanderschu-
he von Jack Wolfskin 'All Terrain Te-
xapore Women' Gr. 38 in Rock Grey,
für 55 Euro. Bei Interesse Email an
whitelotus00@hotmail.com.
Verkaufe diverses Architekturmodell-
baumaterial. 2 Platten transparentes
Plexiglas GS (geeignet für Laser)
2mm stark, 24,5x50cm für jeweils
5€; Styrodur blau 55mm stark,
27x29cm für 3€; Styrodur blau
55mm stark, 39,5x60cm für 5€; Sty-
rodur weiß 25mm stark, 33x60cm
für 3€; Meerschaum/Seemoos und





siker (unterrichtsrelevante Titel) für
15 € (VB).antje.buschmann@web.de
Verkaufe günstig aufgrund Wohnungs-
auflösung:Bügelbrett ohne Bezug,
Waschbeckenunterschrank (blau),
Couchtisch klein,Schrank und einige
andere Sachen. preis nach VB, den
ihr bereit seid zu zahlen (aber
fair),01775442068
Wegen Suchtwechsel preisgünstig abzu-
geben: Verkaufe meine Geliebte...
Senseo-Padmaschine in weiß, perfekt
gepfelgt und in 1A Zustand, da ich von
Koffein auf Crack und Meskalin um-
gestiegen bin. Für 20€ seid ihr für den
Einstieg in die Welt des Koffeins ge-
rüstet: spamforpatrick@gmx.de




Schrank incl. Einlegeboden, Schub-
kasten, diverse offene Regale als
Stauraum; Höhe: ca. 75 cm; Tiefe: ca.
85 cm; Schenkelmaße: ca. 105 x 105
cm; Fotos auf Anfrage bei
schnitzel-nicole@freenet.de
Hiermit verkaufe ich meine Komplette
Küche da ich in drei Wochen umzie-
hen werde.Die Küche befindet sich in
einem gebrauchten aber sehr guten
Zustand.Sie ist ausschliesslich nur im
ganzen abzugeben!Spülbecken und
Arbeitsplatten müssten eventuell er-
neuert werden.Wer noch Lust hat die
Küche in Ziegeloptik zu verfeinern
kann sich da noch voll und ganz aus-
toben! :-) Die Maße Kuhlschrank Hö-
he 1,40m und 0,50m tief die linke und
die rechte Küchenzeile sind jeweils
1,40m lang und 86cm hoch.Und die
Hängeschränke sind insgesamt 1,20m
lang und 80cm breit. Der Elektroherd
ist 89cm hoch und 59 cm tief. Preis ist
VB und Bilder bekommt ihr auf anfa-
ge per Email oder Whatsapp Wer in-
terresse hat einfach anrufen und ei-
nen termin ausmachen.
Hiermit verkaufe ich meinen Stehtisch
mit 4 Barhockern.Die Barhocker sind
im Hammerschlagoptik.ein barho-
cker ist auf den Sitzpolster etwas
eingerissen aber noch völlig
okay.Die beiden Gewindestangen
von dem Stehtisch müssten nur
noch einmal erneuert werden.Bitte
nur Selbstabholung. Preis VB und
auf Selbstabholer.
Hiermit verkaufe ich meine Sitzgarnitur.
Bestehend aus einem 2Sitzer und ei-
nem 3Sitzer und einem Sessel.Diese
Sitzgarnitur ist gebraucht aber in ei-
nem guten Zustand.Bitte nur auf
Selbstabholer. Bilder gibt es auf An-
frage per Email oder Whattsapp
Kompaktk&#252;che (Sp&#252;le + Un-




Wei&#223;, sowie Sofa in gutem
Zustand, wegen Umzug
g&#252;nstig an Selbstabholer ab-
zugeben. DD-Gorbitz, bis 15. Januar.
Bilder nach Anfrage per Email.
hexametapol@gmail.com
Moebel billig gebraucht! Alles muss
raus! Billyregale Ikea 25 E, Beddige
Loevas Ikea Schlafcouch 50 E, 2 De-
ckenfluter 12;25 E, Schreibtisch 20 E,
Sideboard 25 E, Kleiderschrank 40E,
Bett mit Matraze, Lattenrost 70E,
Buecher, Noten,... Bitte Nachfragen
und selbst abholen DD Loebtau
01711611455, joyoflifetoday@
gmail.com
Hallo, aufgrund von Wohnungsauflö-
sung muss raus: Couchtisch, CD-
Ständer, Bügelbrett, Waschbecken-
unterschrank, Garderobenständer
(Flur), Töpfe, Geschirr, Küchenteile
(Herd, Spüle,Kühlschrank, Schrank),
Preis VB, aber fair Bitte Melden un-
ter: 01775442068
Arbeitskittel: Hallo, besitze 2 einfache
Arbeitskittel (Größe: 46,36,weiss),
möchte diese günstig abgeben. Wer
brauch noch welche? 01775442068
Verkaufe funktionsfähigen Cross
Trainer. 20 Euro. Abzuholen in




Alle privaten und studentischen




Donnerstag 12 Uhr. Die nächste












Telefon 0351 315330 · E-Mail: info@ortec.de
*Bei Abgabe der Anzeige erhält Ihre Begleitperson freien Eintritt!
(gilt bei Kauf der 8,– €Tageskarte) ORTEC Messe und Kongress GmbH
Mit freundlicher
Unterstützung von:





15  für Teilnahme an Studie: Suchen Teil-
nehmer (m/w, NichtraucherIn, 18-30
Jahre) für Studie zur Teamfähigkeit in
Belastungssituationen. Für den ein-
maliger Testtermin (knapp 2 Stunden)
erhälst Du 15€. Wenn Du die Kriterien
erfüllst und Interesse hast, einfach ei-
ne Mail mit deiner Telefonnummer
an: teilnahmeinteresse@biopsych.
tu-dresden.de
Wir suchen einen theaterinteressierten
Mitspieler. Es winken dir Ruhm und
Ehre .. und wir :) Wir sind Bühnamit
und spielen voller Enthusiasmus seit
2006 Theater. Dieses Jahr fehlt uns
noch ein männlicher Darsteller.
Wenn du Interesse hast, dann
schreib uns doch einfach mal:
buehnamit@gmx.de
Ich suche eine Frau als Freizeitpartne-
rin, vielleicht wird daraus mehr. Ich
unternehme oft gerne was, ich ko-
che, ich gehe gerne in der Natur spa-
zieren z.B lange Wanderungen im
Wald, ich organisiere Spielabende,
ich gehe ins Kino, besuche Museen,
Veranstaltungen oder Konzerte. Ich
bin ein sehr netter Typ, ich habe Hu-
mor, ich bin umgänglich und sehr
gepflegt. Auf deine Nachricht würde
mich sehr freuen. axxam@gmx.de
Partyfee-Assistenz (m/w) bei Vor-/Nach-
bereitung einer privaten Geburts-
tagsfeier (4-6h) am 18.1. nähe Schu-
mannbau zur Unterstützung in Bar
und Küche. Zeit? Weitere Infos unter
kleineanfrage@email.de
Ich suche eine Frau als Freizeitpartne-
rin, vielleicht wird daraus mehr. Ich
unternehme oft gerne was, ich ko-
che, ich gehe gerne in der Natur spa-
zieren z.B. lange Wanderungen im
Wald, ich organisiere Spielabende,
ich gehe ins Kino, besuche Museen,
Veranstaltungen oder Konzerte. Ich
habe sehr schöne braune Augen und
schwarze Haare. Kontakt:
man_sucht@web.de
TAGESMUTTI in unmittelbarer Uninähe
bietet freie Plätze zur Kinderbetreu-
ung ab sofort an. WO: 3 Gehminuten
vom Münchner Platz entfernt in ei-
ner eigens dafür angemieteten Woh-
nung. BEI INTERESSE meldet euch
bitte bei Kerstin Angermann, Tel.
0179-8350348 oder per mail
angermann_kerstin@arcor.de
MUSIKER-ECKE
Suche Fender Stratocaster (gebraucht)
mit SSS-Pick-up-Bestückung, aber
bitte keine Squiere. E-Mail an:
gerriet.stetter@hushmail.com
Wir suchen Sänger/in für unsere Band
""Elephants Crossing"". Genre: Soul,
Blues, Pop. Ziel Album und Live-
Auftritte. Hörproben unter: sound-
cloud.com/elephants-crossing Bei
Interesse und mehr Infos bitte unter
alexbest@web.de melden.
Humorvolle Rock'n'Roll Kapelle aus DD
sucht Gitarristen.Im Netz unter Miff
Maff zu finden.Norbert.pinselbube@
yahoo.de
Suche für meine beiden 5-jährigen Kin-
der eine/n nette/n Blockflöten-/
Keyboardlehrer/in. Unterricht zu
hause bei uns in Dresden-Plauen. 1h
in der Woche je eine halbe Stunde
pro Kind. Preis 20€. musiker@
sonnenkinder.org
LEHRBÜCHER
Verschenke an MB Grundstudium Ar-
beitsheft Konstruktionslehre Ma-
schinenelemente Teil 1+2; bei Intres-
se an radi-wanted@web.de schrei-
ben.
Verschenke pDGL Heft für MW--Heft
Ausgabe 04/2013 part Diffgl sowie
Übungsaufgaben dazu; melde Dich
bei radi-wanted@web.de
Verschenke für MB Umdrücke TM mit
Übungsheften Semester 1-4, Wälzla-
gerbuch SKF und Skript für FT I Ur-
Umformen. kontakt radi-wanted@
web.de
Germanisten! Verkaufe Recl Express. &
Dadaismus 4E, Reinmar Lieder
Mhd\Nhd.3E, Lyrik des Express. Vi-
etta 4 E, Erlaetuerg. Iphigenie Goethe
1 E, Einakter & Dramen d. Express.
Recl. 4E, Luserke Sturm und Drang 4




Wir haben mehrere Jahrgänge bis
2010 der Fachzeitschrift Garten +
Landschaft abzugeben. Selbstabho-
lung gegen eine Zimmerpflanze oder
Ableger. Tel. 0351 8480159
KURSE/WORKSHOPS
Hallo, ich bin Doktorand im Maschinen-
bau und kann euch helfen, die Prü-
fungen in folgenden Fächern des 1.-
4.Semesters zu bestehen: TM, Ma-
the, Maschinenelemente, weitere Fä-
cher auf Anfrage. Schüler sind auch
willkommen. Die erste Stunde ist
kostenlos. Ich freue mich auf euch.
Nachhilfe_vom_DI@gmx.de
15-jähriger Schüler sucht Mathematik
Nachhilfe. Zahle auch gerne Geld.
Handy: 0160-1401365
Hallo, ich bin Doktorand im Maschinen-
bau und kann euch helfen, die Prü-
fungen in folgenden Fächern des 1.-
4.Semesters zu bestehen: TM, Ma-
the, Maschinenelemente, weitere Fä-
cher auf Anfrage. Schüler sind auch
willkommen. Die erste Stunde ist
KOSTENLOS. Ich freue mich auf
euch. Nachhilfe_vom_DI@gmx.de
Du kommst nicht auf den Punkt? Arbei-
te daran! Jeden Dienstag um 18:30




Spontaner Skiurlaub am Dachstein-
Gletscher gefällig? Wir (zwischen 20
und 33) haben noch ein paar Plätze
in einer gemütlichen 15er-Hütte in
Schladming anzubieten. Termin ist
1.-8.2.2014. Macht schnell ;)
SPRACHEN UNTERRICHT
Wir sind eine honduranische Familie,
die in der Hauptstadt Tegucigalpa
lebt und wieder einmal einem jun-
gen Menschen aus Europa die Mög-
lichkeit bieten kann, Kultur,Tradition
und Sprache unseres schönen Lan-
des näher kennen zu lernen. Sie
werden in unserem Haus in einem
eigenen Zimmer mit eigenem Bad le-
ben. Internet Flatrate Wlan, ein eige-
ner Rechner im Zimmer und Vollver-
pflegung sind im Preis ab €75 pro
Woche enthalten(je nach Zeit). Falls
Interesse an einem Praktikum in
Honduras besteht, können wir Sie
mit vielfältigen Kontakten unterstüt-
zen. Wir freuen uns auf Ihre
Nachricht!
Ich bin 31 Jahre alt, suche ein Sprach-
tandem Englisch und biete Deutsch
zum Tausch an. Mein Englisch ist
leider ganz schön verschüttet seit
dem Au Pair vor zehn Jahren und
braucht dringend eine Auffrischung.
Über positive Rückmeldungen freue
ich mich sehr! claudia.wend-
ler@gmx.net
Dandem Französisch-Deutsch ich bin
Französischmuttersprachler, ich su-
che einen Tandem, ich möchte mein





nale, voll funktionstüchtig incl, Fern-
bedienung! Kann sofort abgeholt
werden! Viele grüße, Lars
BIETE iPOD 5G HÜLLE - Ich habe eine
transparente Hülle für einen iPod
touch 5G gegen eine Packung guten
Kaffee abzugeben. Bei Wunsch schi-
cke ich auch ein Bild und bringe die
mal zum probieren mit.
Mehrere Jahrgänge bis 2010 der Fach-
zeitschrift STADT + RAUM abzuge-
ben. Selbstabholung gegen eine
Zimmerpflanze oder Ableger. Tel.
0351 8480159
TAUSCHBÖRSE
Scanner 1200dpi für ne leckre Flasche
Wein abzugeben (Brother DCP-
120C): Scanner funktioniert / Dru-
cker defekt. Kontakt: mr.puchi@free-
net.de Gerät ist in einem gepflegten
Zustand, möchte lediglich aus mir
unbekannten Gründen nicht mehr
drucken. Scannen samt automati-
scher Dokumenteneinzug funktio-
niert noch wie am ersten Tag! Zu-




ZEIT DEBATTE Dresden: Die besten stu-
dentischen Redner aus dem deutsch-
sprachigen Raum werden am 12. Ja-
nuar 2014 um 14 Uhr im Deutschen
Hygienemuseum im Wettstreit der
Argumente den Sieger der ZEIT DE-
BATTE Dresden ermitteln. Der Eintritt
ist frei. www.dresden-debating.de
Hallo. Wir suchen zur Pflege unseres
bestehenden Social Network Kam-
pagnen bei Facebook, Twitter und
Goggle + einen engagierten MA wel-
cher nach Einarbeitung wöchentlich
ca. 2 h investieren möchte. Wir bie-
ten eine sehr gute Entlohnung bei
freier Zeiteinteilung! Bitte bewerbt
Euch unter dem Betreff ""MA SOCI-
AL NETWORK"" per E-Mail zu Hän-
den Jens Wielobinski an info@
praxis-wielobinski.de Bis bald.
Partyfee (m/w) gesucht zur Unterstüt-
zung bei der Vor-/Nachbereitung ei-
ner (runden)privaten Geburtstagsfei-
er (4-6h) am 18.1. nähe Schumann-
bau für Assistenz in Bar und Küche.
Zeit? Dann bitte melden unter
kleineanfrage@email.de
Fitnessclub - Spar 99 € bei Übernahme
meiner Megafit-Club-Mitgliedschaft
""Fitness Plus"", die ich wegen Um-
zug und damit zu langem Anfahrts-
weg abgeben möchte. Wenn unter
Deinen Vorsätzen für dieses Jahr
""Mehr Sport treiben"" zu finden
war, dann könnte das ein guter Start
für Dich sein. ;) Laufzeit reicht noch
bis zum 16.02.2015 für 29,95 Euro im
Monat. Du sparst die 99 € einmalige
Gebühr für die Trainingsbetreuung
und bekommst im Gegenzug das
volle Trimm-Dich-Programm mit
Kursen, Geräten Trainer, Sauna und
ermäßigten Eintritt für Schwimm-
halle und Eislaufbahn. Clubs sind in
Gorbitz, Freital und Radebeul zu fin-
den, mehr Info unter
http://www.megafit-fitness.de/.
Schreib rüber an lelalore@gmx.de
WANTED: Für eine interessante psycho-
logische Studie mit 2 fMRT-Untersu-
chungen suchen wir Gelegenheits-
raucher und Raucher. Für die Teil-
nahme erhältst du pro Termin zwi-
schen 35 und 65 € franziska.wut-
tig@tu-dresden.de 0351 - 463 42203
Nichtraucher gesucht! Für eine interes-
sante psychologische Studie mit 2
fMRT-Messungen suchen wir Nicht-
raucher, die im Leben weniger als 20
Zigaretten geraucht haben. Für die
Teilnahme erhältst du pro Termin
35-65 € franziska.wuttig@
tu-dresden.de 0351 - 463 42203
Spontaner Skiurlaub am Dachstein-
Gletscher gefällig? Wir (zwischen 20
und 33) haben noch ein paar Plätze
in einer gemütlichen 15er-Hütte in
Schladming anzubieten. Termin ist
1.-8.2.2014. Macht schnell ;)
MIETERBONUS, Hallo, wer zieht im Janu-
ar in eine Wohnung der EWG und
unterschreibt diesen Monat einen
Vertrag? Dann können wir den Mie-
ter werben mieter bonus in An-
spruch nehmen und bekommen je-
weils 50 Euro.01775442068
BIETE WOHNRAUM
Suche Nachmieter für 2-Zi.-Whng in
Hochschulstr. mit Wohnküche &
Uni/HBF-Nähe. 48 m˛. 350€ Warm.
Einzug ab 01.04.2014 (nach Abspra-
che auch früher). 6.OG mit Fahr-
stuhl. Bad komplett gefliest mit Du-
sche. Gute Parkmglk. Gute Anbin-
dung. Nicht WG-geeignet. Kontakt:
017696979861
27qm Einraumwohnung inkl. Loggia für
ca. 250 Euro warm in Gorbitz-Ost
sucht Nachmieter ab sofort. Für Stu-
denten sehr gut geeignet! Bei Bedarf
Möbel und Küche gegen Ablöse er-
hältlich. Bad mit WC und Dusche
und WaMa-Anschluss, Trockenräu-
me, Waschraum mit WaMas. Fahr-
stuhl. Supergute Anbindung mit 6,7,
2 und Linie 70. Ca. 20 Minuten bis
zur Uni oder in die Innenstadt.
Ringsrum gibts Kaufland, Netto, Fit-
nesstudios und med. Versorgung.
Besichtigung nach Terminabsprache
möglich. Weitere Infos auf Anfrage.
015159235708 Arona21@gmx.de
Helles 16 qm-Zimmer in der Südvor-
stadt für ein Jahr abzugeben! Wir su-
chen eine Zwischenmieterin zwi-
schen 19 - 25 Jahren für ein helles
und gemütliches 16 qm-Zimmer in
Uninähe. Das Zimmer ist möbliert
mit Hochbett, Couch, Tisch,
Schrank... und soll von Febr. ´14 bis
Jan. ´15 vergeben werden. Unsere
6er-WG besteht derzeit aus 3 Jungs
und 3 Mädels. Wir sind keine
Zweck-WG, dennoch hat jeder seine
Privatsphäre. Für mehr Infos oder
Bilder schaut mal unter: www.wg-
gesucht.de/4011853.html oder
schreibt eine Mail an kah-
roo@web.de
www.behring14.de Schöne große 3RW
sucht 3er WG als Nachmieter ab En-
de Feb/ Anfang März. Kostet 379
Euro warm, großer Balkon, WG ge-
eignet. Wohnberechtigungsschein
Typ L erforderlich. Neugierig? Mehr
unter www.behring14.de Bitte keine
mails schreiben!!!
Zimmer in DD West zu vermieten an ru-
higen Studenten. booking2@web.de
Hallo, günstige 1-Raum-Wohnung in
Gorbitz ab sofort abzugeben
(EWG),keine WG.Noch mit Kü-
che,Bei mehr Informationen bitte
melden: 01775442068
JOB, GELD & KARRIERE
PINNWAND 15




















Wir bieten dir einen 
abwechslungsrei-
chen Job in der 
Gastronomie, z. B. in Stadien, 
bei Kongressen, Sportevents und 
Konzerten.
Verdienst ab 7,86 €/Stunde bei 
flexiblen Arbeitszeiten. Vorkennt-
nisse wünschenswert, aber nicht 
zwingend, kostenfreie Schulung 
möglich.



























Eisbahn 15x40 Meter * Eisstockbahn * Winterrutsche
GaudiTreff mit Gaststube (50 Plätze) in der ersten Etage
Stiegl Alm (50 Plätze) * Feuerstellen zum Aufwärmen
Schaulaufen * jeden Mi., Fr. und Sa. abends Eisdisco 




























Für Stiegl Alm, GaudiTreff
und Eisstockbahn können Sie







besuch uns bei facebook
Botanischer Exot
„Der kleine Horrorladen“ – das Kultmusical mit
viel schwarzem Humor und jeder Menge Blut Premiere am 17. Januar
www.staatsoperett e-dresden.de2
Fast unbemerkt von unseren Feuilletonisten 
ist „Der kleine Horrorladen“, die deutsche 
Version des amerikanischen Musicals „Litt le 
Shop of Horrors“, hierzulande so etwas wie 
ein Kultstück geworden. Ob in Berlin, Ham-
burg, Frankfurt, Wien oder Zürich, überall 
das gleiche Bild: Trauben von „Kids“ an den 
Theaterkassen, schrill gekleidet und in Par-
tystimmung, ganz und gar nicht das typische 
deutsche Theaterpublikum.
Viele kommen zum zweiten oder dritt en 
Mal, haben ihre Freunde und Freundinnen 
mitgebracht.
Längst kennt jeder den ungefähren Inhalt der 
Geschichte: In einem armseligen Blumenla-
den entwickelt sich eine scheinbar harmlose 
Pfl anze zum blutgierigen Vampir und macht 
ihren Besitzer reich und berühmt.
Manche kommen nur wegen der Monster-
pfl anze Audrey Zwo, andere identifi zieren 
sich mit ihrem Betreuer, dem pickligen Sey-
mour. Viele fasziniert die Figur des motor-
radfahrenden Zahnarztes, dem Seymours 
schnuckelige Kollegin Audrey verfallen ist. 
Und auch Mushnik, der geschäft stüchtige 
Inhaber des Blumenladens in der Skid Row, 
hat seine Fans.
Die Vorstellung selbst ist ein turbulentes 
Vergnügen. Keine Spur von der feierlich-wei-
hevollen Stimmung üblicher Theaterauff üh-
„Der kleine Horrorladen“ ab 17. Januar an der Staatsoperett e Dresden
Kultstück mit schwarzem Humor 
Seymour
Mitt e Zwanzig, unter Haarausfall leidend, 
stott ert vielleicht ein bisschen. Unser unsi-
cherer, naiver Held im Blumenladen, den die 
Umstände zum Helden unserer Geschichte 
werden lassen. Vor allem ist er lieb und meint 
es gut. Er ist keine alberne, linkische Nerven-
säge und sollte deshalb nicht wie der Held 
aus einem Jerry-Lewis-Film gespielt werden.
Audrey
Seine Kollegin, die Bille-Dawn-ähnliche 
heimliche Liebe seines Lebens. Wenn man 
Judy Holiday, Carol Channing, Marylin 
Monroe und Goldie Hawn nähme, ihre 
Erziehung, ihr Selbstwertgefühl abzöge, 
ihnen Pfennigabsätze und ein kurzes 
schwarzes Kleid anzöge und sie dann in 
einem Reagenzglas mischen würde, um das 
herauszufi ltern, was am süßesten und ver-
letzlichsten ist – das wäre Audrey.
Orin
Ein hochgewachsener, dunkelhaariger, 
gutaussehender Zahnarzt mit schwarzer 
Lederjacke und sadistischen Neigungen. Er 
ist aber kein Überbleibsel der Filmversion 
von „Grease“. Man denke statt dessen an 
einen egozentrischen „kleinen Jungen“; er 
sieht aus wie aus „Grease“, aber er denkt 
wie ein Versicherungsvertreter und redet 
wie ein Rundfunkansager.























Jannik Harneit als Seymour und Audrey Zwo.
3
rungen. Pfeifend, applaudierend, 
protestierend und jubelnd neh-
men die meist jungen Zuschauer 
Anteil am Bühnengeschehen, 
frenetisch feiern sie die Songs, 
mit Fußgetrommel fordern 
sie Zugaben. Währenddessen 
läuft  auf der Bühne ein zu 
grellbuntem Leben erwach-
ter Comic-Strip ab, mit nicht 
ganz realen, aber trotzdem 
vertrauten Figuren.
Sprechende Wunderpfl an-
zen, die ihrem Besitzer die 
Welt versprechen, oder sadis-
tische Zahnärzte, die sich vor 
jeder Behandlung mit Lachgas 
in Stimmung bringen, sind na-
türlich Ausgeburten der Phan-
tasie. Trotzdem spiegelt sich in 
diesem Musical das wahre Le-
ben. Oder ist etwa nicht fast jede 
Arbeitsstelle ein Horrorladen? 
Benimmt sich Mushnik nicht wie alle 
Bosse dieser Welt? Träumen nicht alle 
Audreys von einem Häuschen im 
Grünen irgendwo? Und stimmt es 
etwa nicht, daß – wie Seymour 
endlich erkennt – erfolgreich 
nur sein kann, wer zur Schwei-
nerei bereit ist?
„Der kleine Horrorla-
den“ ist ein musikalisch-
dramatischer Witz über 
eine ganz und gar nicht komische 
Wirklichkeit. In diesem unkon-
ventionellen Musical klingt das 
Gelächter aller Clowns dieser Erde 
wieder. Deshalb gehört es zum 
Besten, was es derzeit in dieser Art 
gibt. Schauen Sie sich das Musical an, 
wenn Sie mal nicht so ganz gut drauf 
sind. Was immer Ihnen die Laune ver-
miesen will: Es ist unmöglich, bei die-
ser Show nicht fröhlich zu werden.
 Michael Kunze
Der kleine Horrorladen
(Litt le Shop of Horrors)
Premiere: 17. Januar 2014
Buch u. Liedtexte von Howard Ashman
Musik von Alan Menken
Nach dem Film von Roger Corman,
Drehbuch von Charles Griffith






Sound Design: Martin Wingerath
Seymour:
Marcus Günzel / Jannik Harneit
Audrey:  
Olivia Delauré / Johanna Spantzel
Mr. Mushnik:
Elmar Andree / Gerd Wiemer
Orin: Christian Grygas / Bryan Rothfuss
Pfl anze (Audrey Zwo): 
Frank Felicett i und Dirk Neumann
Crystal:  Elisabeth Markstein 
Chiff on:   Julia Steingaß / Rubini Zöllner
Ronnett e:  Tamara Wörner
Ballett  der Staatsoperett e Dresden







18., 19., 24., 25., 26. Januar / 11., 12. März / 
10., 11. April / 3., 4. Juni
Die Pfl anze (Audrey Zwo)
Eine anthropomorphe Kreuzung zwischen 
einer Venus-Fliegenfalle und einem warzi-
gen Avocado. Sie hat ein riesiges, hässliches 
Maul, das einem Hai ähnelt, wenn es off en 
steht und nach Futt er giert. Das erste Mal, 
wenn wir die Pfl anze sehen, ist sie etwa 20 
Zentimeter hoch: Das letzte Mal, wenn wir sie 
sehen, füllt sie die ganze Bühne. Ihre Stimme 
klingt tief, männlich und erotisch. Das klingt 
wie eine Mischung aus Otis Redding, Barry 
White und Wolfman Jack – Die „Rhythm and 
Blues“-Antwort auf Richard III.
Crystal, Chiff on und Ronnett e
Drei weibliche Straßengewächse, die sowohl 
als Personen der Handlung als auch als 
„griechischer Chor“ außerhalb der Hand-
lung funktionieren. Sie sind jung, hübsch 
und die einzigen Personen auf der Bühne, 
die wirklich wissen, was los ist. In ihrer 
Eigenschaft  als „griechischer Chor“ singen 
sie direkt zum Publikum. Und das mit einem 
verstohlenen Lächeln, das zu sagen scheint: 
Wir wissen etwas, was ihr nicht wisst.
Mr. Mushnik
Ihr Chef. Der glücklose Besitzer eines kümmer-
lichen Blumenladens in der New Yorker Lower 








Tamara Wörner, Julia Steingaß, 
Rubini Zöllner







Für die Vorstellung am 24. Januar 
2014 um 19.30 Uhr gibt es zwei 
Eintritt skarten zum Preis von 
einer. Diese Aktions-Tickets gibt 
es noch bis zum 20. Januar, aber 
ausschließlich in den SZ-Treff -
punkten oder online unter www.
sz-ticketservice.de
Elmar Andree als Mr. Mushnik und Jannik Harneit als Seymour. Olivia Delauré  als Audrey (unten Mitt e).
www.staatsoperett e-dresden.de4
Nicht nur Operett en stehen an der Staatsope-
rett e Dresden auf dem Programm –  nein, wir 
spielen auch jede Menge Musicals. Aus diesem 
Repertoire bieten wir Euch zum Uns-Ken-
nenlernen ein Musical-Mini-Abo mit folgen-
den Inszenierungen: „Der Zauberer von Oz“ 
am 27. März, „Kiss me, Kate“ am 14. Mai und 
„Cabaret“ am 14. Juni. Unschlagbar günstig: 
Für alle drei Vorstellungen zahlt ihr nur 18 €*.  
Das Musical-Mini-Abo kann telefonisch unter 
0351 207 99 99 oder direkt an der Theaterkasse 
der Staatsoperett e Dresden gebucht werden.
Let’s do the Timewarp again!
Jetzt könnt Ihr uns kennenlernen
„The Rocky Horror Show“ wieder an der Staatsoperett e Dresden
Das Musical-Mini-Abo nur für Studentinnen und Studenten
Falkenberg als 
Eddie rockt 




11. Februar, 19.30 Uhr
12. Februar,  19.30 Uhr
13. Februar, 19.30 Uhr
14. Februar, 19.30
15. Februar,  17 Uhr und 21 Uhr 
16. Februar, 19.30 Uhr 
Karten nach Verfügbarkeit
von 10,– bis 29,– 3 unter
www.staatsoperett e-dresden.de
Konfett i, Knicklicht und Klopapier
Im Original „Rocky Horror Show“-Fanbag fi ndet Ihr alles, 
was bei diesem Mitmach-Stück benötigt wird: Konfett i, 
eine kleine Wasserspritzpistole für den Regen, eine Säch-
sische Zeitung, um sich dann wiederum vor dem Regen 
zu schützen, ein Knicklicht für den Song „I can see the 
light“ und vieles mehr. 
(Unser exklusives Fanbag könnt Ihr ab sofort verbindlich unter
www.staatsoperett e-dresden.de reservieren und am Vorstellungs-
abend an einem separaten Stand gegen Barzahlung von 10 @ abholen.)
Niemand besingt den Regenbogen schöner als Doro-
thy und keiner wünscht sich so rührend einen Ver-
stand wie die Vogelscheuche. Eine wunderbare 
Geschichte für Groß und Klein.  
Im Abo am 27. März 2014, 19.30 Uhr
Der Zauberer von Oz
Musical von Harold Arlen und Edgar „Yip“ Harburg
Der Musicalklassiker, spritzig und nostalgisch 
zugleich, bietet fürs Herz eine bitt ersüße Liebesge-
schichte, unbeschwert tänzerische Episoden fürs 
Auge und unsterbliche Melodien.  
Im Abo am 14. Mai 2014, 19.30 Uhr
Kiss me, Kate
Musical von Cole Porter
Das Stück entf ührt in das Berlin der 30er-Jahre und in 
den berüchtigten „Kit Kat Club“. Nicht zuletzt welt-
bekannt wurde „Cabaret“ durch die Verfi lmung mit 
Liza Minelli als Sally Bowles.   
Im Abo am 14. Juni 2014, 19.30 Uhr
Cabaret
Musical von John Kander
Der Meister und seine Schöpfung: Frank'N'Furter und 
Rocky.
Schrill und sexy: Das „Rocky“-Ensemble mit Lars Redlich (Frank'N'Furter), Oliver Arno (Rocky), Olivia Delauré (Janet), Marcus Günzel (Brad), Dietrich Seydlitz (Riff  Raff ).
* für Plätze ab Preisgruppe 3
Am 20. Januar verwandelt sich das 
Staatsoperett en-Foyer in eine DRK-
Blutspende-Praxis. Ab 16 Uhr besteht an 
diesem Tag für alle Spendenwilligen die 
Möglichkeit, Blut zu spenden. Seymour-
Darsteller Marcus Günzel und Bryan 
Rothfuss alias Zahnarzt Orin haben sich 
schon mal als potentielle Spender an-
gekündigt und hoff en auf viele weitere 
Freiwillige, die als Dankeschön einen
„2 für 1“-Gutschein für die Vorstellung 
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